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blieben sind. Nur durch die Mitglieder kann ein Verein 
so lebendig, bunt und vielfältig sein, wie der SC Pecke-
loh es ist.

Als Bürgermeister setze ich mich persönlich auch sehr 
für unsere Wirtschaft ein. Der drohende Fachkräfteman-
gel ist auch bereits in Versmold deutlich , und so braucht 
es Gespräche und Aktionen, um immer wieder neue 
Angebote für Ausbildungs- und Praktikumsplätze und 
zur Berufsorientierung zu schaffen. Daher habe ich mich 
ganz besonders über die Aktion des Azubi-Speed-Dating 
gefreut. Mitglieder haben ihre Berufe vorgestellt und so 
authentisch und lebensnah einen Einblick in die Viel-
falt unserer heimischen Ausbildungsberufe gegeben. Es 
zeigt, dass der SC Peckeloh weit über den Sport hinaus 
die Menschen in unserer Stadt mitnehmen möchte.

Ich hoffe, dass wir in Zukunft wieder gemeinsam bei 
Heimspielen am Spielfeldrand die Mannschaften anfeu-
ern können, dass Jugendliche unterschiedlicher Natio-
nen beim U11-Cup in Versmold zu Gast sein oder wir 
gemeinsam bei einem Stück der Theatergruppe des SCP 
lachen können.

Bleiben Sie gesund!

Herzliche Grüße,
Ihr Bürgermeister
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Michael Meyer-Hermann 
Bürgermeister Versmold

wir müssen wieder auf ein Jahr zurückblicken, was 
durch die Corona-Pandemie geprägt war. Ein Jahr, was 
wir uns anders erhofft und gewünscht hätten. Es waren 
schwere Zeiten, für Sie, für den Verein, aber besonders 
auch für die Kinder in unserer Stadt.

An dieser Stelle möchte ich Ihnen allen einmal „Danke“ 
sagen.

Danke, dass wir gemeinsam in der schweren Zeit fürein-
ander da waren und uns gegenseitig unterstützt haben. 
Als kleines Beispiel möchte ich an dieser Stelle die FSJler 
der Sportvereine nennen, die beim „Versmolder Hilfs-
telefon“ unterstützt haben und gerade für die älteren 
Mitmenschen in unserer Stadt eine wichtige Stütze 
waren. Damit wurde auch wieder deutlich, dass der 
Vereinssport in unserer Stadt Hand in Hand arbeitet und 
auch über den Sport hinaus das Wohl unserer Bürgerin-
nen und Bürger im Blick hat. Das macht mich sehr stolz.

Auch möchte ich mich bei allen bedanken, die trotz der 
zahlreichen Auflagen und Hygieneanforderungen einen 
Trainingsbetrieb in den unterschiedlichen Bereichen er-
möglicht haben – insbesondere auch in digitaler Form. 
Sie haben sich nicht entmutigen lassen, sondern neue 
Wege gesucht, um die Menschen zu erreichen. So konn-
te das ein oder andere sportliche Programm zu Hause 
weitergeführt werden.

Danken möchte ich auch allen Mitgliedern des Vereins, 
dass sie trotz der Einschränkungen und der Einstellung 
des Trainings- und Spielbetriebes dem Verein treu ge-

Liebe Freundinnen und Freunde des SC Peckeloh,
liebe Versmolderinnen und Versmolder,
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 Weil nicht nur  

 die Kleinen  

 Wünsche haben. 

Gemeinschaft, Mut und Zuversicht – das sind die
Zutaten, um viele Herausforderungen im Leben
zu meistern. Und so freuen wir uns auch dieses 
Jahr auf ein Weihnachtsfest voller Rücksicht und
besonderer Momente.

Conny Sander, die seit vier Jahren Co-Trainerin unser 
Frauenfußballmannschaft ist, hat sich für den Ironman 
qualifiziert. „Auf Hawaii neben den Profis an der Start-
linie zu stehen, ist ein Lebenstraum von mir. Dem ordne 
ich in den kommenden Monaten alles unter“, hatte die 
38-Jährige kurz nach ihrem tollen Erfolg bei der Militär-
WM der Triathleten auf Lanzarote Anfang Juli gesagt.

Am vorletzten August-Wochenende hatten die Iron-
man-Veranstalter zunächst  bekannt gegeben, dass 
der Wettbewerb von Oktober 2021 auf Februar 2022 
verschoben wird. Anfang September entschieden sie 
sich schließlich dazu, den Wettbewerb erst im Mai 2022 
einmalig im US-Bundesstaat Utah auszutragen. Wer 
jetzt glaubt, dass Sander nach hunderten Trainingski-
lometern darüber enttäuscht war, der irrt. „Die Ein-
reisebeschränkungen für Hawaii wurden Ende August 
verschärft. Wir Europäer, zumindest die Amateure, 
hätten im Oktober keine Chance gehabt, auf die Insel 
zu kommen und starten zu können. Deshalb überwiegt 
bei mir im Hinblick auf die Absage eher Erleichterung“, 
so Sander.

Conny Sander hat sich für den Ironman  
auf Hawaii qualifiziert

Conny Sander, Co-Trainerin unserer Frauenfußballmann-
schaft, erfüllt sich als Triathletin einen Lebenstraum. 

Erfüllung eines Lebenstraums

Vereinsinfo | Der Peckeloher

Klaus Münstermann

Liebe Mitglieder, liebe Freunde und  
Förderer des SC Peckeloh,

als ich vor gut anderthalb Jahren, im März 2020, zum 
ersten Vorsitzenden des SC Peckeloh gewählt wurde, 
war ich gerührt und dankbar für Euer Vertrauen. Ich 
hatte mir vorgenommen, gemeinsam mit Euch den Ver-
ein voranzubringen. Es gab und gibt viele Ideen, wie wir 
das schaffen können.

Ich bin auch heute noch dankbar dafür, den Verein als 
Vorsitzender führen zu dürfen. Umso schmerzhafter ist 
es für mich, dass ich mich derzeit nicht so um die Ge-
schicke unseres Vereins kümmern kann, wie ich es mir 
vorgenommen hatte und wie Ihr es zu Recht von mir 
erwartet. Aber leider ist es mir seit längerem aus beruf-
lichen und auch aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr möglich, mich mit ganzer Kraft für unseren Verein 
einzusetzen. Deshalb ziehe ich mich auf unbestimmte 
Zeit erst einmal von allen Aktivitäten zurück, stehe aber 
nach wie vor im Hintergrund  zur Verfügung. Lutz Schirmer 

1. Vorsitzender

Es tut mir leid, Euch nicht in dem Maß unterstützen 
zu können, wie es notwendig wäre. Ich hoffe, Ihr habt 
Verständnis für meine Situation und für meine Entschei-
dung. Ich hoffe ebenso, dass ich bald wieder als erster 
Vorsitzender für den Verein da sein kann.

Euer

privat
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Für den ältesten Triathlon über die Langdistanz mit  
3,86 Kilometer Schwimmen, 180,2 Kilometer Radfah-
ren und 42,195 Kilometer Laufen auf der Inselgruppe 
Hawaii im Pazifischen Ozean, hatte sich Conny Sander 
am 3. Juli auf Lanzarote qualifiziert. Auf der spanischen 
Insel hatte der internationale Militärsportverband  
CISM (Conseil du Sport International) den Triathlon 
der Militär-Weltmeisterschaft zum ersten Mal über die 
Langdistanz ausgetragen. Zuvor war der Wettbewerb 
nur über die olympische Distanz (1500 Meter Schwim-
men, 37,2 Kilometer Radfahren, 10 Kilometer Laufen) 
zu bestreiten.

Conny Sander, die Anfang 2021 erneut in  die Bundes-
wehrauswahl berufen worden war, belegte auf Lan-
zarote in der Wertung der Militär-Frauen den achten 
Platz. In der Frauen-Gesamtwertung der Altersklasse 35 
bis 40 sprang für die 38-Jährige  mit einer Zeit von 11:45 
Stunden der fünfte Rang heraus. Denn auf Lanzarote 
fand der Militärwettbewerb im Rahmen des offiziellen 
Profirennens statt.

Sanders fünfter Platz in ihrer Altersklasse hätte noch 
nicht zur Qualifikation für Hawaii gereicht. Weil aber 
einige der vor ihr platzierten Sportlerinnen auf ihr Start-
recht verzichteten, nutzte  Sander ihre Chance sofort.  
„Ich habe keine halbe Stunde überlegt und zugesagt“, 
erinnert sich Sander.

Und die  Verschiebung des Wettbewerbs hat für  
die 38-Jährige auch keinen Nachteil. Im Gegenteil.  
„Die, die zuvor wegen der Corona-Pandemie oder  
aus anderen Gründen abgesagt haben, werden sich  
bestimmt mächtig ärgern. Ich hingegen habe meinen 
Startplatz sicher und werde ihn wahrnehmen. Aller-
dings erst im Oktober 2023.“  Dazu erklärt Sander: „Der 
Veranstalter hatte alle für Oktober 2021 Startberechtig-
ten zunächst auf den Februar 2022 umgebucht. Danach 
hatte man die Wahl, diesen Termin anzunehmen oder 
einen der drei Oktober-Termine von 2023 bis 2025.“

Der im Oktober 2022 sei  dadurch förmlich ausgebucht, 
so dass  der Wettkampf schon 2020 wegen der Coro-
na-Pandemie abgesagt wurde. Die Verschiebung des 
2021er-Wettkampfs auf Mai 2022 und einmalige Ver-
legung nach Utah hat Sanders Entscheidung, erst 2023 
teilzunehmen, nicht mehr beeinflusst.

Nachdem Sander 15 Jahre bei der Bundeswehr bis zum 
Rang des Hauptmanns gedient  hat, ist sie seit 2017 
als zivile Angestellte  an der Sportschule der Bundes-
wehr in Warendorf   beschäftigt. „Etwa 40 bis 50 Tage 
pro Jahr  absolviere ich Reservistenübungen. Deshalb 
darf ich weiterhin an  sportlichen Militärwettbewerben 
teilnehmen“, erklärt Sander, die mehrfache deutsche 
Militärmeisterin  ist und 2018 bei der Militär-WM über 
die olympische Distanz Bronze gewonnen hat.

Unsere Co-Trainerin hatte sich nach intensiven Beratun-
gen mit ihrem Trainer aus mehreren Gründen gegen 
einen vermeintlichen Start im Februar 2022 entschieden. 
„Die ganze Vorbereitung müsste ich indoor machen. 
Zudem ist im Februar auf Hawaii Hochsommer. Da hat 
es  der Körper doppelt schwer, sich zu akklimatisieren, 
weil er in unserem Winter ohnehin nicht so leistungs-
fähig ist.“

Und so hat Conny Sander den  Ironman über die Mittel-
distanz im September in Luxemburg bestritten und die 
Saison mit  dem Marathon in Gelsenkirchen am  
31. Oktober ausklingen lassen.

Im Jahr 2022 gilt es mehrere Starttickets  bei verschiede-
nen Wettbewerben einzulösen, etwa beim Ironman in 
Hamburg. „Und ab Ende 2022 bereite ich mich gezielt 
auf Hawaii 2023 vor.“

Erschöpft, aber glücklich im Ziel auf Lanzarote: Conny Sander hat 
sich mit ihrer Leistung für den Ironman auf Hawaii qualifiziert. 

privat
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Vereinsinfo | Der Peckeloher

FSJler Dencel Lisboa (rechts) präsentiert den Goldenen Ball, um den sich 
beim Freundschaftsspiel alles drehte. SCP-Jugendtrainer Matthias Kath 
hält außerdem eins von zwei Trikots des VfL Wolfsburg in den Händen. 
Das Team vom SC Halle hatte die Trikots als Gastgeschenk mitgebracht. 

Neues Projekt „Goldener Ball“:  
sammeln für den guten Zweck

Christine Nagel 

Dass der SC Peckeloh nicht allein auf den Sport fokus-
siert ist, sondern auch ein großes soziales Herz hat, 
das stellt er mit seiner jüngsten Initiative erneut unter 
Beweis. Der „Goldene Ball“ steht für ein langfristiges 
Spendenprojekt für in Not geratene Menschen. Bei der 
ersten Sammelaktion während einer Fußballspielrunde 
der F1 am 20. November kamen 568 Euro zusammen. 
Das Geld ist für Flutopfer in Nordrhein-Westfalen be-
stimmt.

Die Idee zum „Goldenen Ball“ kam Matthias Kath, Trai-
ner der F1-Jugend, angesichts der erschreckenden Bilder 
von den katastrophalen Überschwemmungen in Nord-
rhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz diesen Sommer. 
Er wollte nicht nur helfen, sondern entwickelte daraus 
ein Projekt, das auch den jungen Fußballspielern zugu-
tekommen soll: Indem sie anderen helfen, soll bei den 
Kindern im Alter von acht Jahren bereits früh soziales 
Engagement geweckt werden.

Jury entscheidet

Zum ersten Mal zum Einsatz kam der „Goldene Ball“ am 
20. November während einer Spielrunde, zu der die F1 
den SC Halle und den TuS Jöllenbeck eingeladen hatte. 
Die Gäste vom SC Halle hatten außerdem zwei Trikots 
vom VfL Wolfsburg als Gastgeschenk mitgebracht. Bei 
anderen sportlichen Gelegenheiten möchte der SCP mit 
dem „Goldenen Ball“ weitere Hilfsgelder für in Not ge-
ratene Menschen sammeln.  

Gleichzeitig soll das soziale Engagement 
der F1-Fußballjugend gefördert werden

Eine Jury aus drei F1-Spielern, ihren Trainern Matthias 
Kath und Lars Fahrenwald, den beiden FSJlern des SC 
Peckeloh sowie zwei Mitgliedern des Fußball-Jugend-
vorstands des Vereins spricht sich für eine hilfsbedürfti-
ge Person aus. Voraussetzung ist, dass die Dringlichkeit 
hoch ist und  – zunächst einmal – dass es sich um ein 
Mitglied eines Fußballvereins handelt. Wenn sich das 
Projekt etabliert hat, kommen auch andere Vereine in-
frage. „Die Angaben müssen vom betreffenden Verein 
oder von einer amtlichen Stelle überprüft werden“, sagt 
Matthias Kath.

Zu Weihnachten ein Paket aus Versmold

Die möglichen Empfänger der Hilfsgelder aus dem  
„Goldenen Ball“ müssen sich zuvor bewerben. Im aktu-
ellen Fall lag schon früh ein erster Hilferuf vor: von der 
dreiköpfigen Familie Kramer aus Odendorf in der Nähe 
von Euskirchen, die Opfer der Flut wurde. Zu Weihnach-
ten lag für den zehnjährigen Luis Kramer ein Paket aus 
Versmold unterm Weihnachtsbaum: darin nicht nur die 
568 Euro, sondern auch ein Pokal, ein Monopoly-Spiel, 
die beiden Trikots vom VfL Wolfsburg und ein Gruß von 
der F1.

Wer sich um die Spendengelder des „Goldenen Balls“  
für einen in Not geratenen jungen Fußball- 
spieler aus der Region bewerben möchte,  
schreibt bitte an matthias.kath@online.de.

Spenden für den „Goldenen Ball“

Wer sich an der Spendeninitiative „Goldener Ball“ beteiligen möchte, kann dies gerne tun. Die IBAN des  
SCP-Spendenkontos lautet: DE88 4786 0125 2732 9076 02. Beim Verwendungszweck bitte „Goldener Ball“  
eintragen. Alle Spenden über 100 Euro erhalten eine Spendenquittung.

Asphalt- und Straßenbau GmbH

Asphaltbau • Straßenbau • Tiefbau Halle GmbH

Türns Damm 5 • 33775 Versmold • Tel. 05423 - 47 35 - 00

SC PECKELOH GOLD-PARTNER
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Fußball | Der Peckeloher

SCP muss weiter auf den siebten Stern warten
Westfalen-Blatt

Klaus Münstermann

Der SC Peckeloh muss als sechsmaliger Gewinner des 
Fußball-Hallenmasters ein weiteres Jahr auf seine Titel-
verteidigung zwischen Weihnachten und Neujahr  
warten. Der Fußballkreis Bielefeld hat die beliebte  
Veranstaltung vor vollen Tribünen nach der ersten  
Absage 2020 wegen Corona auch für 2021 bereits Mitte 
September gestrichen. Dasselbe gilt für die parallel 
geplanten Bielefelder Stadtmeisterschaften sowie das 
Frauen-Masters Anfang 2022. Darüber hinaus hat der 
Kreisjugendausschuss Ende Oktober beschlossen, in 
diesem Winter keine vereinseigenen Jugendturniere 
zu genehmigen. Eine Hallenmeisterschaftsrunde der 
Altligafußballer findet in diesem Winter ebenfalls nicht 
statt.

Früher Zeitpunkt der Entscheidung überrascht 

„Die Einhaltung aller erforderlichen Hygiene-Maßnah-
men können weder Veranstalter noch Ausrichtervereine 
gesichert einhalten. Viel zu sehr leben die Hallenevents 
von den Emotionen der Zuschauer in voll besetzten  
Hallen“, hieß es Mitte September in einer Erklärung  
auf der Internetseite des Kreises, als sich die Corona- 
Infektionszahlen auf niedrigem Niveau bewegten. Dort 
war ebenfalls zu lesen, dass die Absage in Absprache 
mit den Ordnungsbehörden, Partnern und Sponsoren 
sowie Dienstleistern erfolgt sei. Zumindest in Bezug auf 
das Masters im Altkreis stimmte das nicht. So äußerte 
sich Rolf Uthmann von der ausrichtenden Spvg. 
Versmold: „Mit unserem Verein ist über die Durch- 

Fußball-Hallenmasters zum zweiten Mal  
in Folge abgesagt

WENN DU DICH IN 
DEINEM ZUHAUSE ...  
ZU HAUSE FÜHLST!

Also bis bald!  ;-) 

Vielfältige Inspirationen für Haus & 
Garten mit über 70.000 Artikel

Ein weiteres Jahr müssen unsere Fans auf den möglichen siebten Stern 
beim Hallenmasters warten. Das traditionelle Turnier am Ende eines 
Jahres wurde 2021 leider zum zweiten Mal in Folge wegen Corona 
abgesagt. 

führungsmöglichkeiten und Hygienekonzepte nicht  
gesprochen worden.“

Sei‘s drum. Die exponentiell wachsende Zahl der Corona-
Infektionen innerhalb der vierten Welle im Herbst sowie 
die deshalb Mitte November neu beschlossenen Corona-
Regeln der Bundes- und Landesregierungen haben den 
Kreisverantwortlichen im Nachhinein Recht gegeben, 
dass „eine Planungssicherheit für die Austragung solcher 
Turniere fehlte“.

Absage per Videokonferenz 

Die Altliga-Fußballer haben sich ebenfalls schon im 
September per Videokonferenz mit den Kreisverant-
wortlichen über die Durchführbarkeit einer Hallenrunde 
2021/22 ausgetauscht. Im Laufe der Diskussionen stellte 
sich heraus, dass sich kaum ein Verein die Umsetzung 
der Corona-Regeln – es stand noch die Kontrolle der 
3G-Regeln im Raum –  an den einzelnen Spieltagen 
zutraute. Patrick Hartmann, Vorsitzender des Kreisfuß-
ballausschusses, räumte ein, dass eine zentrale Kontrolle 
durch den Fußballkreis nicht möglich sei. Zudem ging 
er jedoch davon aus, dass Ordnungsämter gleichwohl 
Kontrollen durchführen würden. Vor dieser Drohkulisse 
musste unter den Vereinsvertretern nicht einmal mehr 
abgestimmt werden, und die Absage der Hallenrunde 
war offiziell beschlossen. Eine Kleinfeld-Alternative 
draußen fand verständlicherweise keine Zustimmung.
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Fußball | Der Peckeloher

Es war eine der wenigen Veranstaltungen, die wir  
2021 trotz Corona durchführen durften – das Fußball-
Feriencamp für Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren. 
Die Fußballschule Uli Laustroer war vom 12. bis 14. 
August auf unserem Kunstrasen zu Gast. Der gleich- 
namige A-Lizenzinhaber unterrichtete mit weiteren 
Trainern 27 Jungen und ein Mädchen im richtigen  
Dribbeln, Passen und Schießen.

Gegenseitig wurde sich beim Superdribbler-Parcours 
mächtig angefeuert. Zunächst wurde der Ball etwa acht 
Meter geradeaus an vier Pilonen flach vorbei geführt. 
Auf dem Rückweg mussten diese im Slalom umspielt 
werden, ohne einen auszulassen. Ein Frontlaser und 
zwei optoelektronische Sensoren haben dabei die Zeit 
auf 0,001 Sekunden genau gemessen. Den Weltrekord 
auf diesem allgemein anerkannten Parcours hält Lionel 
Messi von Paris Saint-Germain. Der argentinische Welt-
star benötigte bei seinem besten Versuch nur 5,125 Se-
kunden. Beim deutschen Nationalspieler Julian Draxler 
waren es 5,420 Sekunden. Für Ewald Lienen, der früher 
beim DSC Arminia Bielefeld, Borussia Mönchengladbach 
und MSV Duisburg spielte, sind 5,955 Sekunden fest-
gehalten. Wenngleich die Campteilnehmer naturgemäß 
nicht annähernd in diese Bereiche vorstoßen konnten, 
wurden sie jedoch zumeist von Versuch zu Versuch 
schneller. Sehr zur Freude von Uli Laustroer. Eine wei-
tere Übung fand ebenfalls großen Anklang. Den Ball 
möglichst platziert und zugleich so stark wie möglich 
in ein Tor zu schießen. So mancher Nachwuchskicker 
war von der gemessenen eigenen Schussstärke und der 
seiner Mitspieler positiv überrascht.

28 Kinder nahmen am dreitägigen  
Fußballferiencamp teil 

Wer dribbelt so schnell wie Lionel Messi?

Jugendleiterin Mathilde Keller, Nicole Baumann, Heike 
Thorbrügge und Detlef Kleimann kümmerten sich liebe-
voll darum, dass die Campteilnehmer in den Pausen 
mit Getränken und frisch zubereiteten Snacks versorgt 
wurden. Jedes Kind erhielt ein Trikot, eine Trinkflasche, 
einen Fußball sowie einen Pokal zur Erinnerung an die 
drei trainingsintensiven Tage.

Klaus Münstermann

Bislang hat es keiner auf der Welt so schnell geschafft wie Lionel Messi, 
den Ball auf acht Metern zunächst an vier Pilonen entlang zu führen 
und auf dem Rückweg im Slalom hindurch zu dribbeln. Die Feriencamp-
teilnehmer haben es jedoch mit viel Ehrgeiz versucht.

Heike Thorbrügge (von links), Detlef Kleimann und Nicole Baumann sorgten 
für leckere Verpflegung der jungen Kicker. A-Lizenzinhaber Uli Laustroer war 
mit seiner Fußballschule im August bei uns ein weiteres Mal zu Gast. 
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„Schneller geht’s nicht“
Klaus Münstermann

Wöste, Wiedenfeld oder doch ein Kompromiss? Um 
die künftige sportliche Heimat des SC Peckeloh wird 
politisch immer noch gerungen. Nur eins scheint sicher 
zu sein: Vor 2023 wird es nichts mit einer neuen Sport-
stätte.

„Es gibt weiterhin mehrere Optionen, die politisch be-
raten werden.“ Kurz und knapp fasst Versmolds Bürger-
meister Michael Meyer-Hermann den aktuellen Diskus-
sionsstand um den Kunstrasenplatz zusammen. Der SCP 
favorisiert nach wie vor den Bau einer neuen Sportstät-
te am Standort Wiedenfeld inklusive Kunstrasenplatz, 
Naturrasenplatz und Kleinsportfeld.   

Allerdings ist dies auch die teuerste Lösung, weshalb die 
Stadtvertreter und Stadtvertreterinnen nun nach einem 
Kompromiss suchen. 

150.000 Euro sieht der Haushaltsentwurf 2022 der  
Stadt Versmold an Kosten für die Erstellung eines Be-
bauungsplanes und für die weitere Planung vor. Anfang 
des kommenden Jahres soll auch eine Schätzung des 
Investitionsbedarfes erarbeitet werden, heißt es weiter 
im Haushaltsentwurf. Bis dahin müsste also über einen 
Standort entschieden worden sein. Mit dem ersten Spa-
tenstich ist folglich erst ab 2023 zu rechnen. Bürgermeis-
ter Michael Meyer-Hermann: „Schneller geht’s nicht.“

Neuer Kunstrasenplatz soll ab 2023 realisiert 
werden, so der Plan der Stadt Versmold 

Vereinsinfo | Der Peckeloher

LUST AUF COOLE 

PRINTS UND MEDIEN?

Du siehst deine Zukunft in der spannenden 
Druck- und Medienindustrie?

WIR BILDEN AUS

∙ Mediengestalter (m/w/d)

∙ Medientechnologe Druck (m/w/d)

∙ Fachlagerist (m/w/d)

∙ Maschinenführer (m/w/d)

∙ Industriekaufmann (m/w/d)

DANN MACH DOCH EINFACH

DEINE AUSBILDUNG BEI UNS!

Wir sind eine fast 200 Jahre alte, moderne Spezialdruckerei aus Versmold. 
Unsere 180 Mitarbeiter entwickeln, drucken und fertigen mit viel Liebe die 
spannendsten Produkte: duftende Karten, glitzernde Aufkleber, 3-D Poster, 
Wackelbilder, AR-Flyer u.v.m. 

Bei uns kannst du dir sicher sein, dass du eine Menge aus der Medienwelt 
lernen wirst – in einer entspannten Atmosphäre mit tollen Kolleginnen und 
Kollegen an deiner Seite. Wir freuen uns schon jetzt auf deine Bewerbung!

und

kolbe-coloco.de
WER WIR SIND:

Kolbe-Coloco Spezialdruck GmbH ∙ Im Industriegelände 50 ∙ 33775 Versmold ∙ www.kolbe-coloco.de

Weitere Infos:

Christine Nagel 

Vor 2023 wird es nichts mit einer neuen Sportstätte für den SCP.
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Seit dieser laufenden Saison 2021/22 wird die Jugend-
spielgemeinschaft bei den C- bis A-Junioren nicht nur 
mit der SG Oesterweg, sondern auch mit der Spvg. 
Versmold gebildet. Der Peckeloher berichtete in der 
vergangenen Juli-Ausgabe. Statt der erhofften acht 
Mannschaften nehmen jedoch nur noch fünf am Spiel-
betrieb teil. Bei den C- und bei den B-Junioren kamen 
die ursprünglich geplanten dritten Mannschaften nicht 
zustande. Ein A-Jugend-Team wurde im Herbst 2021 
abgemeldet.

Bezirksliga soll gehalten werden

Das Aushängeschild der JSG ist die A-Jugend in der Be-
zirksliga. Jedoch hat sich ein Teil der Spieler in der Hin-
serie nicht so verhalten. Wegen anhaltender Disziplin- 
und Respektlosigkeiten sowie fehlender Motivation 
zum Training seitens der Mannschaft ist das Trainerduo 
Dennis Götsch und Pascal Vorderbrügge Mitte Oktober 
zurückgetreten. Die JSG-Koordinatoren der drei betei-
ligten Vereine haben sich daraufhin verständigt, eine 
A-Jugendmannschaft abzumelden – die Zweite aus der 
Kreisliga A. Deren Trainer coachen seitdem die Bezirks-
ligatruppe, in die die Spieler der zweiten Mannschaft 
integriert wurden, und sollen mit ihr den Klassenerhalt 
schaffen. Um solchen Entwicklungen künftig frühzeitig 
Einhalt zu gebieten, haben die JSG-Koordinatoren Mitte 
November ein Leitbild zum gemeinschaftlichen Mitein-
ander entwickelt, dem alle Beteiligten fortan verpflich-
tet sind.

Wegen Corona wurde bei den A-Junioren – wie auch bei 
den B-Junioren – der Spielbetrieb Ende November aus-
gesetzt. Mitte Februar 2022 soll es planmäßig weiterge-
hen. Erst dann greifen nach der Winterpause auch fast 
alle anderen Nachwuchsteams wieder ins Geschehen 
ein. Unsere A-Jugend ist Schlusslicht in der Bezirksliga 
– punktgleich mit dem Vorletzten SC Herford, der zum 
Saisonstart 4:1 bezwungen wurde. Bei zwei Absteigern 
aus der zehn Mannschaften umfassenden Liga beträgt 
der Abstand auf das rettende Ufer nur einen Zähler. 

Jugendfußball: Neuformierte JSG erlebt  
eher mäßigen Start und meldet eine  
A-Jugend ab

Fußball | Der Peckeloher

www.wi l tmann .de

WILTMANN.
   SIEHT MAN.       
SCHMECKT
MAN.

WILTMANN.
   SIEHT MAN.       
SCHMECKT
MAN.

FF_RZ_Fussballverein_190x280_ohne Beschnitt.indd   1FF_RZ_Fussballverein_190x280_ohne Beschnitt.indd   1 13.03.20   10:2013.03.20   10:20

Klaus Münstermann

Daniel Gilgenberg versucht den Klärungsversuch des TuS Brake 
zu verhindern. Hinten beobachtet Jamie Wächter die Szene. Das 
Spiel unserer C2-Junioren endete am 2. Oktober 2:2.

Dreimal bis ins Pokalhalbfinale vorgestoßen

Unseren B2-Junioren gelingt eines ihrer Tore beim 4:3-Sieg  
am 9. Oktober gegen TuS 08 Senne I. 
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Stolz auf das Erreichen der Vorschlussrunde

Im Kreispokal haben unsere D-Junioren um Trainer 
Michael Knuth ihren Eltern und Anhängern bis zum 
Halbfinale viel Freude bereitet. Als ungeschlagener 
Spitzenreiter der Kreisliga B hatte man bis dahin A-Li-
gist TuS Jöllenbeck (3:2 nach Verlängerung), Bezirksligist 
SC Halle (1:0) und A-Ligist TuS 08 Senne I (1:0) aus dem 
Wettbewerb gekegelt. Nach der 0:11-Halbfinalnieder-
lage beim übermächtigen Bezirksligisten VfL Theesen 
sagte Michael Knuth: „Ich bin stolz auf die Jungs, dass 
sie so weit gekommen sind.“

Die C-Junioren, Vierter in der Kreisliga A, gewannen 
beim VfL Schildesche 3:1 und beim TuS Jöllenbeck 4:0. 
Das Halbfinale ging zu Hause sehr unglücklich 4:5 nach 
Elfmeterschießen gegen den TSV Amshausen verloren. 
Ebenfalls nach Elfmeterschießen (5:7 beim TuS 08 Senne 
I) war für die B-Junioren, Fünfter in der Kreisliga A, im 
Achtelfinale Schluss. Zuvor hatte man den VfL Schild-
esche 7:2 besiegt. 

Die A-Junioren gewannen zunächst 4:3 gegen die JSG 
Häger/Babenhausen und 6:0 beim TuS Solbad Ravens-
berg. Im Halbfinale erwies sich der VfR Wellensiek als 
effizienter. Trotz einer Vielzahl an Chancen unterlag der 
SCP zu Hause 0:2.

Fußball | Der Peckeloher

in das logistische Netzwerk 
von Thermotraf� c. 

DEINES LEBENS ...
DER TREFFER

Wir bilden aus:

Kaufmann 
für Spedition und 
Logistikdienstleistung (m/w/d)

IT-System-Elektroniker
(m/w/d)

Thermotraf� c GmbH | Head Of� ce Im Industriegelände 60-66 | D-33775 Versmold
PHONE +49 5423 968-0 | FAX +49 5423 968-294 | www.thermotraf� c.com

S o l u t i o n s

SC 
PECKELOH 

SILBER-
PARTNER

Im Hintergrund beobachtet Co-Trainer Niclas Behrmann wie Moritz 
Curic den Gegenspieler angreift. Dogukan Göycali (rechts) eilt hinzu.

Torhüter Phil Flethe hat in der zweiten Halbzeit in Theesen  
alles gegeben, war hier aber ein weiteres machtlos.

Saldin Premtic (von links), Maximilian Musorin und Bennet Kirchner klären diesen Ball gemeinsam. Im 
Kreispokal war für unsere D-Junioren nach einem 0:11 beim VfL Theesen im Halbfinale Endstation.
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Fußball | Der Peckeloher

DFB-Mobil besucht den SCP

Acht unserer Jugendtrainer haben am 19. November die 
Chance genutzt, sich beim Besuch des DFB-Mobils theo-
retisch und praktisch fortzubilden. Garrit Kniepkamp 
und Julian Rohen leiteten in der Sparkassenarena eine 
eineinhalbstündige Übungseinheit mit unserer F-Junio-
ren-Mannschaft. Diese Demo-Einheit wurde anschlie-
ßend besprochen. „Wir wollen Tipps für das Training im 
Verein geben, Qualifizierungsmaßnahmen des Verban-
des vorstellen und für neue Spielformen im Nachwuchs-
bereich werben“, sagte Kniepkamp. Beim letzten Punkt 
ging es darum, dass die jüngsten Kicker nicht mehr auf 
zwei größere Tore mit Torwarten spielen, sondern auf 
vier sehr kleine Gehäuse ohne jeweiligen Schlussmann, 
sodass jedes Kind mehr Ballkontakte und größere Chan-
cen auf ein persönliches Erfolgserlebnis in Form eines 
Treffers haben soll.

U11-Cup ohne internationale Teilnehmer geplant

Nachdem der U11-Cup bereits zwei Jahre in Folge 
wegen der Corona-Pandemie abgesagt werden musste, 
wird er auch 2022 leider nicht in traditioneller Form 
stattfinden können. „Der Jugendvorstand des SCP war 
sich im November einig, dass die Planung eines Turniers 
mit internationaler Beteiligung keinen Sinn macht“, 
sagt Jugendleiterin Mathilde Keller.  
Angestrebt wird die elfte Auflage des Turniers nun 

mit ausschließlich nationalen Teilnehmern an einem 
Wochenende im Juni – ohne Übernachtung, aber mit 
Rahmenprogramm für E- und D-Junioren.

Die Jahreshauptversammlung der Jugendfußballabtei-
lung hat wie die des Gesamtvereins 2021 nicht statt-
gefunden und soll ebenfalls im neuen Jahr nachgeholt 
werden.

Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Wortmann & Fabian Münsterstraße 43a, 33775 Versmold
Tel.: 05423 9490-0

www.wortmann-fabian.de

Gut beraten von Anfang an.

EUROPAS GROSSES NETZWERK 
FÜR LEBENSMITTELLOGISTIK.
Die Nagel-Group ist einer der führenden Lebensmittel-Logistiker in Europa, in Deutschland die Nummer 1.    
Wir sorgen dafür, dass den Menschen in Europa jeden Tag frische Lebensmittel und Tiefkühlwaren zur 
Verfügung stehen. 

Als Arbeitgeber bieten wir eine erstaunliche Vielfalt an spannenden, verantwortungsvollen Aufgaben und    
faszinierenden Perspektiven in allen Bereichen von A wie Abrechnung bis Z wie Zoll. Egal ob Ausbildung,      
duales Studium, Experten- oder Führungslaufbahn: bei Nagel ist man gut aufgehoben.

Werde Teil der Familie, lass uns gemeinsam erfolgreich sein und der Zukunft der temperatur-
geführten Logistik unseren Stempel aufdrücken! Gemeinsam verbinden wir Innovation mit 
Lebensmittellogistik.

nagel-group.com/karriere
Garrit Kniepkamp (links) erklärte beim Besuch des DFB-
Mobils in der Sparkassenarena unseren Jugendtrainern, 
worauf es im Vereinsalltag ankommt.

Julian Rohen absolvierte mit unseren F-Junioren eine 
Trainingseinheit zu Demonstrationszwecken. 

22 23



Neue Schiedsrichter dringend gesucht

Für den SCP greift nur noch ein Quintett  
zur Pfeife

Fußball | Der Peckeloher

Nachdem Kemal Turcinovic aus persönlichen Gründen 
seine Laufbahn als Schiedsrichter Ende 2021 beendet 
hat, sind nur noch fünf Unparteiische für den SC Pe-
ckeloh im Einsatz. Dabei handelt es sich um Dirk und 
Gian Luca Baumann, Dominic Rieser, Erdinc Aktas und 
Thomas Eube. Zudem ist noch kein Nachfolger für Dirk 
Baumann gefunden worden, der das Amt als Schieds-
richter-Koordinator im Sommer 2021 zur Verfügung 
gestellt hatte. Weil wir das vorgeschriebene Soll an 

Schiedsrichtern somit immer weniger erfüllen, erhöhen 
sich die jährlichen Ordnungsgelder, die unser Verein  
an den Fußballkreis Bielefeld zu entrichten hat. Wir  
brauchen dringend neue Schiedsrichter. Wer Interesse 
an diesem interessanten Hobby hat, kann sich jetzt für 
einen neuen Anwärterlehrgang anmelden, der vom  
12. bis 26. Januar jeweils mittwochs und samstags läuft. 
Anmeldungen nimmt Stefan Lang, Lehrstabsmitglied  
im Kreisschiedsrichterausschuss, per Mail an  
stefan.lang@flvw.de entgegen.

Klaus Münstermann

SC 
PECKELOH 
GOLD-
PARTNER

info@amaropack.de�

Adobe Stock

Dem SCP fehlen dringend Schiedsrichter. Wer Lust auf 
dieses Hobby hat, kann Mitte Januar an einem neuen 
Lehrgang teilnehmen.
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Pokal-Aus war Initialzündung für die erste Mannschaft

Mit vier Siegen in Folge gelang der  
Sprung über den Strich

Fußball | Der Peckeloher

Monatelang sah es so aus, als sei unsere Erste in der 
Westfalenliga auf einem der fünf Abstiegsplätze fest 
getackert. Doch dann entpuppte sich ausgerechnet die 
überraschende 1:2-Achtelfinalniederlage im Kreispokal 
beim A-Ligisten SuK Canlar am 28. Oktober als Wende-
punkt für die junge Mannschaft. 

Fortan lief es in der Liga. In Tengern (3:2), zu Hause 
gegen Mesum (2:0) und den als Spitzenreiter angereis-
ten 1. FC Gievenbeck (4:2) sowie beim VfL Theesen (3:1) 
gelangen bis zum 5. Dezember vier Dreier in Serie. Zum 
Lohn verließ die Truppe von Trainer Markus Kleine-Teb-
be und Teammanager Mike Scollie die Abstiegsplätze. 
Mit fünf Siegen und zwei Remis standen 17 Punkte zu 
Buche – Rang 13.

Winterpause fällt sehr kurz aus
Beim Redaktionsschluss standen noch die beiden Heim-
spiele gegen Preußen Espelkamp am 12. Dezember und 
Neuenkirchen am 17. Dezember an. Nur sechs Wochen 
später geht es bereits am 30. Januar mit der Partie beim 
SC Herford weiter. Die ursprüngliche Begegnung musste 
nach mehreren Corona-Fällen auf Herforder Seite abge-
setzt werden. Der SCP wird sich intensiv auf das Nach-
holspiel vorbereiten. Das Team glänzte bislang durch 
seine Geschlossenheit. Die 20 Tore bis Anfang Dezember 
hatten zwölf verschiedene Akteure erzielt – darunter 
Tim Mannek mit vier und Jonas Weißen mit drei Tref-
fern.

Kevin Ikeakhe wechselt vom SCP zur Spvg. Versmold 
Kevin Ikeakhe zählt zu den Stammspielern unserer 
Mannschaft. Jedoch nur noch bis zum Saisonende. 
Der 27-Jährige verlässt den SCP im Sommer und wird 
Spielertrainer bei der Spvg. Versmold. Dort tritt er die 
Nachfolge von Veit Uslepp an. Der gibt das Amt beim 
abgeschlagenen Tabellenletzten der Bezirksliga nach 
nur einem Jahr wieder ab. Mit an Sicherheit grenzender 
Wahrscheinlichkeit wird der Ortsnachbar in der Serie 
2022/23 nur noch in der A-Liga spielen. Ikeakhe soll 
dafür sorgen, dass die Versmolder in den Kampf um den 
(Wieder-)Aufstieg eingreifen. „Ich bin fußballverrückt, 
und es reizt mich, die Anforderungen als Spieler und 
Trainer miteinander zu verbinden. Es ist meine Aufgabe, 
die jungen Leute mit meiner Erfahrung auf dem Platz 
zu unterstützen“, sagte der offensive Mittelfeldspieler 
nach Abschluss des Vertrages.

Klaus Münstermann

KOSTEN LOSER  BOTEN DIENST
Gerne holen wir auch Ihr Rezept aus der Arztpraxis ab.

Mit der App „deine Apotheke“ 
können Sie Rezepte und Arzneimittel 
mit Ihrem Handy in Ihrer 
Bahnhof-Apotheke vorbestellen.

JETZT IN IHRER APOTHEKE

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag: 8.00 - 13.00 und 14.30 - 19.00 Uhr | Samstag: 8.00 - 13.30 Uhr

Bestellung
abholen

Das Foto 
an Ihre 

Apotheke
senden

Rezept oder
Produkt- 
Barcode

fotografierenDr. Cristina Ruiz Nortes e.K. | Münsterstr. 35 | 33775 Versmold
Tel: 05423 - 8516 | Fax: 05423 - 930018 | Mail: bestellung@apotheke-bhf.de

www.bahnhof-apotheke-versmold.de Die Punkte - Jagd ist eröffnet 
Sie sammeln in der Bahnhof-Apotheke bei 
Ihrem Einkauf auch PAYBACK Punkte*.
*nicht auf Rezept abgegebene Produkte

Rezeptsammelstellen  
in folgenden Versmolder Märkten: Jibi, Netto, Rewe und 

Edeka, sowie im Edeka Bockhorst.
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Farthmann
M i t  u n s  f ä h r t  m a n  g u t .

Münsterstraße 74 · 33775 Versmold
Telefon: 05423.7011 · www.edeka-farthmann.de

MO–SA

8-21 UHR

Wir wünschen dem 
SC PECKELOH viel Erfolg 
und viele Tore!

Anzeige_KW03.indd   1 09.01.14   15:32

SC PECKELOH GOLD-PARTNER

FLIESEN & NATURSTEIN
Ausstellung • Verkauf

Verlegung

Meisterbetrieb

Münsterstraße 77 • 33775 Versmold • Tel. 05423 94560 • Fax 05423 945656
info@fliesen-zelleroehr.de • www.fliesen-zelleroehr.de

Fliesen

Granit

Wir   gratulieren   zum    Jubiläum!
Jeden zweiten Sonntag 
im Monat ist Schautag

von 14-17 Uhr
(keine Beratung – kein Verkauf)

1108070_4_999.1.pdfprev.pdf Unser Trainerteam präsentierte am 17. August die Neuzugänge unseres 
Westfalenliga-Kaders (stehend von links): Athletiktrainer Sebastian Sel-
chert, Co-Trainer Mike Scollie, Leon Acikel, Deniz Aygün, Justin Mittmann, 
Tom Bauer, Trainer Markus Kleine-Tebbe, sportliche Leiter Jan Fahrenwald, 
Torwarttrainer Onur Sener; (sitzend von links): Kemal Ökte, Sven Lucas 
Richter, Malte Eversmann, Steffen Müller, Fatih Gürer. 

Kevin Ikeakhe wird uns im Sommer verlassen. Der offensive Mittelfeldstra-
tege wechselt als Spielertrainer zur Spvg. Versmold. Diese wird bis dahin 
höchstwahrscheinlich aus der Bezirksliga in die Kreisliga A abgestiegen sein.

Westfalen-Blatt
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Zweite Mannschaft bewältigt großen Umbruch

Trainer Jan Fahrenwald musste fünf  
routinierte und sieben junge Zugänge  
integrieren

Fußball | Der Peckeloher

„Wir peilen einen Mittelfeldplatz an und wollen uns 
in den kommenden Jahren in der Spitzengruppe der 
Kreisliga A etablieren“, sagte unser sportlicher Leiter 
Jan Fahrenwald, der das Traineramt von Adalbert Tel-
kämper übernommen hat, vor dem ersten Punktspiel. 
Unterstützt wird Fahrenwald von Daniel Schnadwinkel 
als spielendem Co-Trainer und den ebenfalls aktiven 
Teammanagern Florian Pixa und Robin Sander. 
„Der Kader setzt sich zu 100 Prozent aus Spielern 
zusammen, die schon in der Jugend bei uns gespielt 
haben“, sagte Fahrenwald stolz. Bislang haben der vom 
VfR Wellensiek zurückgekehrte Cornelius Bulanov (7) 
und Robin Sander (5) am häufigsten getroffen.

Hinrunde auf Platz elf abgeschlossen
Nach vier Siegen, vier Unentschieden und fünf Nieder-
lagen hat die Zweite die Hinrunde mit 16 Punkten und 
einem Torverhältnis von 26:30 auf Rang elf abgeschlos-
sen. Ob der am Ende der Serie zum Klassenerhalt rei-
chen würde, ist offen. Denn bei derzeit mutmaßlich drei 
Bielefelder Absteigern aus der Bezirksliga (Stand am 6. 
Dezember) steigen gleich fünf Teams aus der A-Liga ab. 
Sollte jedoch der A-Liga-Zweite nach einem Entschei-
dungsspiel gegen den Zweiten aus einem anderen  
Kreis zusätzlich in die Bezirksliga aufsteigen, müssten 
nur vier Teams das Bielefelder Kreisoberhaus verlassen.  
Um solche Rechenspiele erst gar nicht anstellen zu  
müssen und auf der sicheren Seite zu sein, sollte die  

SCP-Truppe noch einen Rang in der Tabelle gutmachen. 
Dabei würden Überraschungen wie gegen die  
SG Oesterweg sicherlich helfen. Der Tabellenführer  
wurde im Ortsduell Anfang November 2:1 geschlagen. 
Am 13. Februar geht‘s weiter in der Meisterschaft.

Klaus MünstermannSpiel machen
ist einfach.

stadtsparkasse-versmold.de

Wenn man sich auf einen
starken Partner verlassen
kann. Wir lieben Fußball.
Daher fördern wir Vereine
und den Mannschaftsgeist
in der Region.
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Florian Pixa (Foto links) fährt beim 0:2 gegen den SV Häger  
am 12. September seinem Gegenspieler in die Parade.  
Cedric Stratemann (Foto rechts) verfolgt Oesterwegs Tobias  
Fiß. Unsere Zweite besiegte den damaligen Tabellenführer  
am 7. November mit 2:1.

Torhüter Jon Gerrit Bolmer ist ein starker Rückhalt 
unserer Zweiten in der Fußball-Kreisliga A.
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Dritte Mannschaft schwebt in höchster Abstiegsgefahr

Vier Punkte fehlten Anfang Dezember bis 
zum Relegationsrang in der Kreisliga B

Fußball | Der Peckeloher

Drei Siege gelangen unserer dritten Mannschaft in 
den ersten 14 Spielen. Die daraus resultierenden neun 
Punkte waren deutlich zu wenig, um in der 17 Teams 
starken Kreisliga B, Staffel 2, über dem Strich zu stehen. 
Vier Mannschaften steigen am Ende der Saison ab. Der 
Fünftletzte kann den Klassenerhalt voraussichtlich über 
ein Relegationsspiel schaffen. Der SCP hatte am 5. De-
zember als 15. bereits vier Punkte Rückstand auf diesen 
Relegationsrang. Zwei Hinrundenpartien standen am 
12. und 19. Dezember noch aus. Beim Rückrundenstart 
am 6. Februar ist die Mannschaft von Zdenko Bilic und 
Christian Neu spielfrei.

Großes Lob von Niklas Ehmke für Trainerduo 
Über das verantwortliche Duo sagte Abwehrchef Niklas 
Ehmke im Verlauf der Vorrunde: „Wir haben für die B-
Liga zwei fantastische Trainer. Christian Neu mit seinem 
fachlichen Know-how und Zdenko Bilic als Motivator 
machen jeden Spieler besser.“ Zu seiner eigenen Rolle 
und die seiner erfahrenen Mitspieler sagte der 31-Jäh-
rige: „Wir haben viele junge Spieler aus den A-Junioren 
dazubekommen. Die müssen wir Älteren noch besser 
heranführen.“ Darüber hinaus muss das Team daran 
arbeiten, weniger individuelle Fehler vor allem im De-
fensivbereich zu machen. Den  selbst erzielten 21 Toren, 
von denen Danny Simon sieben gelangen, standen  
52 Gegentreffer gegenüber. 

Klaus Münstermann

        (ge)fällig?

Laerstraße 16 · 33775 Versmold · Telefon 05423 2040-12
info@ps-zentrum.de · www.ps-zentrum.de

DIE ZUKUNFT DER ELEKTROMOBILITÄT.
FAMILIE

Tobias Kramp setzt sich im Spiel gegen den TuS 
Brake II im Mittelfeld gegen seine Gegner durch.

Lennart Brinkmann (rechts) erzielte das wichtige 1:0 beim 2:1-Sieg 
am 28. November, einer von bislang nur drei Erfolgen in dieser Saison.
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Frauen kämpfen um den Klassenerhalt in der Bezirksliga

Abstand zum rettenden Ufer betrug nach 
erstem Rückrundenspieltag nur einen Zähler

Fußball | Der Peckeloher

Das wird noch ein hartes Stück Arbeit für unsere Fuß-
ballerinnen, die Bezirksliga zu halten. Am ersten Spiel-
tag der Rückrunde am 5. Dezember gelang der Mann-
schaft von Trainer Benjamin Grube in Sünninghausen 
der fünfte Saisonsieg bei bislang einem Unentschieden. 
16 Punkte und ein Torverhältnis von 21:22 bedeuteten 
Platz 11 – der erste Abstiegsplatz in der 14 Mannschaf-
ten umfassenden Bezirksliga-Staffel 7. Dabei wurden 13 
Zähler in den sechs Spielen von Ende Oktober bis An-
gang Dezember geholt – nur eines ging davon verloren. 
„Diese Entwicklung zeigt, dass wir auf einem guten 
Weg sind“, sagte Grube und war optimistisch, dass der 
Klassenerhalt im neuen Jahr gelingen wird.

Seifert und Otte trafen jeweils sechs Mal
Mit je sechs Treffern führten Nina Seifert und Annemie-
ke Otte die Torschützenliste des SCP-Teams an, das mit 
den beiden Wiedereinsteigerinnen Katharina Kloppe 
und Aileen Kleimann sowie Michelle Kraus aus den B-Ju-
niorinnen verstärkt wurde. Wie bereits in der Juli-Aus-
gabe angedeutet, fungiert Sina van Bassen seit Serien-
beginn neben Conny Sander als Co-Trainerin.

Noemi Kuhn beweist Fairplay
Bei allem Kampf um nötige Punkte bewies Noemi 
Kuhn, dass das Fairplay darunter nicht leiden muss. Bei 
der Auswärtsbegegnung Mitte September in Senden 
entschied die Schiedsrichterin beim Stand von 2:3 aus 
SCP-Sicht auf Elfmeter. Kuhn machte die Unparteiische 
jedoch darauf aufmerksam, dass sie im Strafraum nicht 

gefoult worden, sondern ohne Fremdeinwirkung ins 
Straucheln geraten war. Die Schiedsrichterin nahm den 
Elfer daraufhin zurück. Kuhns vorbildliche und nach-
ahmenswerte Geste blieb jedoch leider unbelohnt – das 
Spiel ging 2:6 verloren. Beim Redaktionsschluss stand 
nur noch die Heimpartie gegen den Tabellenzweiten 
aus Oelde am 12. Dezember aus. Die Serie wird am 6. 
März fortgesetzt. Darüber hinaus bestreitet der SCP am 
6. April zu Hause gegen den VfL Theesen, Vorletzter 
in der Bezirksliga-Parallelstaffel 1, das Viertelfinale im 
Kreispokal.

Klaus Münstermann

SC PECKELOH SILBER-PARTNER

SC 
PECKELOH 

GOLD-
PARTNER

Hannes Elschner (links) und seine Ehefrau Inge (rechts) haben unserer 
Frauenfußballmannschaft neue Pullover zum Aufwärmen spendiert. 

Annemieke Otte behauptet sich gegen ihre Kontrahentin des  
SC Ostenland beim 0:0 am 14. November. Die angehende Polizistin 
hatte wie Nina Seifert bis Mitte Dezember sechs Mal getroffen.
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SCP nimmt gemeinsam Fahrt auf

SO Tech und PS Zentrum sponsern  
VW Multivan T6

Fußball | Der Peckeloher

Es soll zum nächsten Auswärtsspiel oder auf einen Aus-
flug gehen, nur leider stehen nicht genügend Fahrer 
und Autos zur Verfügung. Dieses Problem hat der SCP 
seit November nicht mehr. Unser Goldpartner SO Tech 
und das PS Zentrum stellen unserem Verein einen VW 
Multivan T6 kostenlos zur Verfügung. Ein Unternehmen 
übernimmt die monatlichen Leasingraten, das andere 
die Versicherungsbeiträge. 

Bei der Übergabe sagte der sportliche Leiter Jan Fahren-
wald, der die Idee zu diesem Vereinsfahrzeug hatte: „Es 
kann von allen Abteilungen und Mitgliedern genutzt 
werden.“ Fred Seidel, Geschäftsführer der Firma SO 
Tech, betonte: „Ich bin davon überzeugt, dass gemein-
same Fahrten grade die Gemeinschaft bei Kindern und 
Jugendlichen stärken.“ Maik Ludewig, Geschäftsführer 
des PS Zentrums, fügte hinzu: „Diese Art der Unterstüt-
zung ist auf mehrere Jahre ausgerichtet.“

Der Van in den Vereinsfarben Rot und Schwarz verfügt 
über acht Sitzplätze. SCP-Präsident Lutz Schirmer hat 
den Wagen in seinem Unternehmen Druck & Werbung 
Schirmer in Rheda-Wiedenbrück kostenlos mit Folien 
beschriftet, die neben dem SCP-Vereinslogo die Firmen-
namen der beiden Sponsoren sowie Küchenbeschläge 
und einen VW Bulli aus den 1970er Jahren zeigen.

www.ps-zentrum.de

 
Wir wünschen 

allen Tennis-
parklern 

viel Erfolg!
www.ps-zentrum.de

 
Wir wünschen 

allen Peckelohern 
viel Erfolg!

Endlich frei!
Mit Kontaktlinsen bist du uneingeschränkt aktiv – 
egal bei welcher Sportart. Probier es aus!

GMBH

Berliner Straße 11 · Tel. 05423 . 474040 · 33775 Versmold · www.phoenix-optik.de

Testen Sie jetzt Ihre individuell angepassten 
Kontaktlinsen und erfahren Sie neue Höchstleistung!

Unsere F-Junioren freuen sich über den VW Van T6, der jeder  
Abteilung seit November zur Verfügung steht. Die Firmen  
SO Tech und PS Zentrum sponsern das Fahrzeug.

Klaus MünstermannLars Fahrenwald
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Kein Training in der Halle, keine Turniere, kein Winter-
fest – auch für die Altherren des SCP war das vergan-
gene Jahr schwierig. Aber das Team um Dirk Keller ließ 
sich etwas Besonderes einfallen, um sich coronagerecht 
zu treffen und einfach mal Spaß zu haben. Das „Gara-
gen-Hopping“ fand zwar bereits im Oktober 2020 statt, 
wir wollen es unseren Leserinnen und Lesern aber nicht 
vorenthalten – zu schön sind die Ideen. Zum Nachah-
men empfohlen!

18 „alte Herren“ machten sich im vergangenen Herbst 
auf den Weg, um in der tristen Corona-Zeit gemeinsam 
wenigstens etwas Spaß zu haben. Im Schlepptau: ein 
mit Cola,  Bier, Wasser und Knabbereien gut bestückter 
Bollerwagen. Schließlich ging es darum, kräftezehrende 
Herausforderungen zu meistern.

Geschicklichkeit beim Cricket

Nach dem Start bei Basir Akbary an der Ravensberger 
Straße ging es zu Marius Flottmann an die Windmüh-
lenstraße. Hier wartete die erste Challenge: Jeder der 18 
trat gegen eine Schokokuss-Wurfmaschine an und muss-
te so sein Reaktionsvermögen unter Beweis stellen. An 
jeder der nachfolgenden Stationen ging es darum, eine 

andere Fähigkeit in ungewohntem Umfeld zu testen: So 
zum Beispiel Geschicklichkeit beim Cricket (bei Marius 
Grabau), Zielgenauigkeit beim „Leiterspiel“ (bei Dirk 
Keller) oder Koordinationsvermögen bei der Bedienung 
ferngesteuerter kleiner Autos (auf einem Spielplatz). Da 
waren das Torwandschießen (bei Lars Fahrenwald) und 
das Köpfen über eine Tischtennisplatte hinweg (die Fun-
sportart nennt sich „Headis“) noch die leichtere Übung 
für die Jungs.  

So langsam wie möglich

Aber am schwierigsten war wohl die letzte Aufgabe: 
Fahrrad fahren auf einem drei Meter langen Parcours 
auf einem Mountainbike für Kinder – und zwar so lang-
sam wie möglich (beim Geburtstagskind Malte Bent-
feld). Wer schließlich in welcher Zeit gewonnen hat, ist 
nicht bekannt. „Spaß hatten wir auf jeden Fall“, so Dirk 
Keller. Zum Abschluss gab’s ein gemeinsames Essen beim 
Spanier „Los Amigos“. Für das gemeinsame Event dieses 
Jahr trafen sich die Altherren zum Eisstockschießen auf 
der Eisbahn auf dem Kirchplatz. Seit dem 25. Oktober 
trainieren die Altherren auch wieder in der Halle –  
regelkonform nach 2G.

Mit dem Bollerwagen ging es zu einem  
eigenwilligen „Garagen-Hopping“ quer 
durch Versmold 

Auch eine Kunst: Benjamin Grube übt sich im  
„So-langsam-wie-möglich-Fahren“. 

Worüber sich Marius Flottmann hier genau freut, wissen wir nicht.  
Vielleicht über den gut bestückten Bollerwagen.

Spaß garantiert: Altherren on Tour

Fußball | Der Peckeloher

Lars FahrenwaldChristine Nagel 
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Beim Aufschlag von Hannah Sudhölter (Foto links) ist Karin Uhrich 
an der Grundlinie in Position gegangen. Im Männerdoppel (Foto 
rechts) erwarten Christoph Greßmeyer und Carl Goos den gegneri-
schen Aufschlag.

Badminton | Der Peckeloher

Nach dem überraschenden Aufstieg in der Serie 
2019/20 und dem coronabedingten Abbruch der Vor- 
saison ohne Auf- und Absteiger, spielt unsere erste 
Mannschaft weiterhin in der Verbandsliga. Jedoch  
endet das Abenteuer vermutlich mit dem letzten Spiel-
tag am 26. März 2022. Denn zum Ende der Hinrunde 
Mitte November belegte die Truppe um Spitzenspieler 
Carl Goos punktlos den achten und letzten Platz.  Bei 
zwei Absteigern betrug der Rückstand auf den retten-
den sechsten Rang bereits fünf Zähler. 

Schon in den vier Partien der abgebrochenen Saison 
war kein Punktgewinn geglückt. Damals hatte Goos 
gesagt, dass die spannenden Duelle gegen Ostenland II 
und Hövelhof III ja noch ausgestanden hätten. In dieser 
Spielzeit wurden sie nun bislang einmal ausgetragen 
und gingen auswärts jeweils verloren – 1:7 in Ostenland 
und 2:6 in Hövelhof. 

Uhrich und Sudhölter bislang am erfolgreichsten

Ob der Heimvorteil im Rückspiel gegen Ostenland am 
11. Dezember doch zum ersten Verbandsligasieg oder 
-punktgewinn in der Vereinshistorie ausgereicht hat, 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. „Es ist kein 

großer Abstand zu den direkten Konkurrenten, aber im 
Badminton spielt das Alter eine große Rolle. Wir müssen 
anerkennen, dass die Liga für uns leider eine Nummer 
zu groß ist“, sagt Abteilungsleiter Klaus Dieckmann.  
Die meisten Spiele gewannen für den SCP bislang Karin 
Uhrich und Hannah Sudhölter, die jeweils vier (zwei  
Einzel, zwei Doppel) ihrer 14 Spiele für sich entschieden.

Zweite ist auf dem Weg zum Klassenerhalt

Besser sieht es bei unserer zweiten Mannschaft aus, in 
die sich Kai Ruschhaupt aus der Ersten zurückgezogen 
hat. Ein Zwischenspurt von drei Siegen in Folge bescher-
te dem SCP zum Abschluss der Hinrunde den fünften 
von sieben Plätzen. Nur der Letzte steigt ab. Das war 
zum Redaktionsschluss die punktlose TSG Rheda, auf 
die unsere Mannschaft auch dank des 6:2-Erfolgs im 
direkten Duell sechs Punkte Vorsprung hatte. Patrick 
Hagedorn und Janosch Konermann steuerten bislang 
die meisten Spielgewinne bei – jeweils sieben in zehn 
Partien. Die Routiniers Roland Brinkmann (drei von vier 
Spielen gewonnen) und Michael Krüger (zwei von zwei) 
stellten bei ihren Aushilfseinsätzen unter Beweis, dass 
sie weiterhin jederzeit zum Erfolg beitragen können.

Badminton: Erste Mannschaft wartet auf  
den ersten Punktgewinn

Verbandsliga ist eine Nummer zu groß 

Dritte wegen Damenmangels abgemeldet

„Wir mussten die dritte Mannschaft wegen Damen-
mangels leider abmelden“, bedauert Klaus Dieck-
mann.  Denn neben Uhrich und Sudhölter in der ersten 
SCP-Vertretung, schlagen nur noch Karin Schürmann, 
Marlies Dieckmann und bei Bedarf Lara Brinkmann in 
der Zweiten auf. „Und in jeder Mannschaft sind nun 
mal mindestens zwei Damen erforderlich. Die haben wir 
entgegen der vergangenen Jahre aber leider nicht mehr 
für eine weitere Truppe“, so Dieckmann. 

Trainer und Betreuer für den Nachwuchs gesucht 

Anders als von Dieckmann in unserer Juli-Ausgabe ver-
mutet,  musste die Jugendmannschaft nicht abgemeldet 
werden. Die drei bisherigen Saisonspiele gingen jedoch 
verloren. Eine Schülermannschaft konnte leider nicht 
gemeldet werden. „Während der Corona-Pandemie 
hat sich die Schülerzahl im Vergleich zu vor eineinhalb 
Jahren halbiert“, sagt Dieckmann. Die Jugendlichen 
trainieren gemeinsam mit den verbliebenen Schülern 
unter der Leitung von Janik Diekmann und Nikolas Bo-
ehm. Um das Duo zu entlasten, sucht Klaus Dieckmann 
zusätzliche Trainer und Betreuer. Interessenten können 
sich sehr gerne bei unserem Abteilungsleiter melden.

Unsere erste Badmintonmannschaft schlägt in der Verbandsliga auf  
(von links): Carl Goos, Karin Uhrich, André Kämpchen, Hannah Sudhölter, 
Andreas Dankert, Christoph Greßmeyer. 

Klaus MünstermannRoland Brinkmann

Die zweite Mannschaft hat gute Chancen, die Bezirksliga zu halten  
(von links): Janosch Konermann, Karin Schürmann, Ruben Beetz, Timon  
Schöwerling, Marlies Dieckmann, Patrick Hagedorn. 
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Mit diesem Kader ist unsere erste Mannschaft in die Westfalenliga-Saison 2021/22 gestartet  
(hinten von links): Baris Colak (jetzt Türkgücü Gütersloh), Kevin Ikeakhe, Andi Mehmeti, Sercan Özdil, Vincent Hall, Tom Haßheider, Leon Acikel, Deniz Aygün, Jonas Weißen, Justin Mittmann, Levent 
Eyrice, Tim Beissmann; (Mitte von links): Jan Fahrenwald (sportlicher Leiter), Volker Bergmann (Leiter Spielbetrieb), Jörg Banik (Zeugwart/Betreuer), Torsten Herrmann (Zeugwart/Betreuer), Erik Man-

nek, Alexander Bulanov, Tim Mannek, Philipp Dieckmann, Mike Scollie (Teammanager/Co-Trainer), Markus Kleine-Tebbe (Cheftrainer), Sebastian Selchert (Athletiktrainer), Onur Sener (Torwarttrainer); 
(vorne von links): Fatih Gürer, Gerrit Weinreich, Sven Richter, Julian Pohlmann, Malte Eversmann, Tom Weber, Kemal Ökte, Steffen Müller, Tom Bauer. 

1. Herrenmannschaft
Saison 2021/2022

Klaus Münstermann



Das hat es beim Stadtsportverband Versmold zuvor  
noch nicht gegeben: Marianne Kampwerth und ihre 
Mitorganisatoren mussten einigen Eltern bei der  
Anmeldung ihres Nachwuchses sogar absagen, weil das 
achten Sommersportcamp vom 19. bis 23. Juli ausge-
bucht war. 130 Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jah-
ren haben das einwöchige Angebot genutzt  und jeden 
Tag eine andere Sportart ausprobiert. „Das waren so 
viele Teilnehmer wie noch nie – Rekord“, sagte Kamp-
werth. Als im Vorjahr erst kurz vor der Veranstaltungs-
woche die Corona-Einschränkungen gelockert wurden, 
waren 85 Kinder dabei.

Im täglichen Wechsel konnten die jungen Sportler erste 
Erfahrungen beim Fußball, Handball und Basketball, 
den Rückschlagsportarten Tennis und Badminton sowie 
beim Golf und Modern Dance machen. Michellé Kraus, 
Rhoda Elschner, Andi Mehmeti und Dencel Lisboa be-
treuten für den SC Peckeloh die Fußballstation auf dem 
Kunstrasen in Versmold. Das Quartett überraschte die 
Kinder am Ende des Tages mit einer Medaille.

Medaillen vom SCP für alle 130 Teilnehmer

„Die bekommt jeder als Erinnerung von uns, unabhän-
gig vom Erfolg des Tages“, erklärte Mathilde Keller, 
Jugendleiterin des SC Peckeloh. „Der eine oder andere 
macht seine Sache richtig gut“, sagte Mehmeti. So wie 
Max, der schon im Verein gespielt, dann aber aufgehört 
hat. „Ich bin einfach zu klein für mein Alter“, bedauerte 
der Achtjährige und erfuhr sogleich von Andi Mehmeti 
Zuspruch: „Fang doch wieder an. Lionel Messi ist auch 
sehr klein, aber einer der besten Fußballer der Welt.“

130 Kinder im Alter von sechs bis zwölf 

Jahren probieren eine Woche lang  

jeden Tag eine andere Sportart aus

Die Bürgerstiftung Versmold unterstützt das einwöchi-
ge Angebot traditionell mit 4.000 Euro. Dazu sagte der 
Vorsitzende Lothar Hogreve: „Wir machen das gerne 
und finden, dass das Geld gut angelegt ist.“ Und Kamp-
werth ergänzte: „Es gibt nur Gewinner. Die Kinder 
haben Spaß und Bewegung, die Sportvereine können 
neue Mitglieder gewinnen und die Eltern wissen ihren 
Nachwuchs in guten Händen.“

Jugendleiterin Mathilde Keller präsentiert die Erinnerungs-
medaillen, die jeder Teilnehmer vom SCP erhalten hat.

Teilnehmerrekord beim achten Sommersportcamp 

Vereinsinfo | Der Peckeloher

Klaus Münstermann

Werden Sie

in unserem tollen Verein,

Jetzt auch im Internet: Pizza-Versmold.de

Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Pflege und Betreuung.

24 StundenAufnahme –auch amWochen-ende

1102591_2_999.2.pdfprev.pdf

AUF DIE NASE, FERTIG, LOS!

Weltrekord oder persönliche 
Bestmarke: Wer sein sport-
liches Ziel erreichen will, muss 
es kennen – und ERKENNEN! 

Als Ihr Sportbrillen-Profi  sorgen 
wir gerne dafür, dass Sie immer 
klare Sicht auf Ihr Ziel haben. 

Wir verglasen 
Ihre Sportbrille!

Kommen Sie am 

besten vor dem nächsten 

Training zu uns!

Fußball ist die Kernkompetenz des SC Peckeloh.  
FSJlerin Rhoda Elschner zeigt das einem der  
130 Teilnehmer des achten Sommersportcamps.
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Änderungen gibt der SC Peckeloh auf seiner  
Website bekannt: www.sc-peckeloh.de.

Noch mehr Neuigkeiten!

www.bartling-landtechnik.de

Bartling Landtechnik GmbH 
Rothenfelder Str. 35 • 33775 Versmold
Tel. 05423 9407-0

PilatesPilates
donnerstags von 19:15 bis 20:15 Uhrdonnerstags von 19:15 bis 20:15 Uhr
Seit August bietet Angelika Rust Pilates wieder 
in Präsenz an. Der aktuelle Kurs endete im 
Dezember, ein weiterer ist in Planung. Treff-
punkt ist wahrscheinlich wieder im Haus 
Kavenstroth. Anmeldungen sind auf der SCP-
Webseite möglich.

Online-TabataOnline-Tabata
mittwochs von 18:45 bis 19:15 Uhrmittwochs von 18:45 bis 19:15 Uhr
Dieser Kurs endet am 31. Dezember, ist aber 
auch darüber hinaus geplant, so Kursleite-
rin Nadine Kotschote. Der Einstieg, auch für 
Nicht-Mitglieder, ist jederzeit möglich. Anmel-
dungen auf der SCP-Webseite.

ParkourParkour
freitags von 18 bis 19:30 Uhrfreitags von 18 bis 19:30 Uhr
Der Kurs findet jetzt früher statt, der Ort ist 
wie gewohnt die Turnhalle in Peckeloh. Kursleiter 
David Schibelle freut sich über weitere Teilneh-
mer. Mädchen und Jungen ab zwölf Jahren – bei 
Eignung auch Jüngere – können sich gerne bei ihm 
unter Tel. 0176 74724888 melden.

Jumping-FitnessJumping-Fitness
Auch dieses Angebot läuft unter der Leitung 
von Nadine Kotschote weiter, die neuen Termine 
für 2022 stehen allerdings noch nicht fest. 
Der Kurs wird zusammen mit der SG Oesterweg 
angeboten. Anmeldungen auf der  
SCP-Webseite.

„Tanzen macht mir Spaß, es macht mich frei und glück-
lich.“ Kein Wunder, dass Beatriz Campos sich kurzer-
hand entschlossen hat, als neue Trainerin den Zumba-
Kurs beim SC Peckeloh zu leiten. Die schweißtreibende 
Mischung aus Tanz und Workout zu lateinamerikani-
schen Rhythmen kommt so gut an, dass im Januar ein 
weiterer Kurs startet.

Mit dem Tanzen fing Beatriz Campos mit 13 Jahren 
an, damals war Hip-Hop ihr Favorit. Aber auch andere 
Sportarten wie Handball oder Volleyball probierte die 
heute 26-Jährige aus. „Ich habe immer alles ein bisschen 
gemacht. Aber das Tanzen habe ich immer geliebt“, 
lacht sie. Neben den Zumba-Kursen gibt sie auch  
Fitnessunterricht. 

17 Anmeldungen liegen für den Januar-Kurs bereits 
vor. Werden es mehr als 20, wird aufgrund der Hygie-
neregeln ein zweiter angeboten. Anmelden kann man 
sich auf der Webseite des SCP. Der Zumba-Kurs findet 
immer dienstags von 18:45 bis 19:45 Uhr in der Turnhal-
le Peckeloh statt und steht auch Nicht-Mitgliedern des 
SCP offen.

Im Januar startet der nächste Kurs, ein  

zweiter soll nach Bedarf eingerichtet werden

Angelika Rust bietet Pilates 
wieder in Präsenz an. 

0-17

Neu im Trainerinnen-Team: Beatriz Campos. Sie leitet den Zumba-Kurs.

Breitensport | Der Peckeloher

Neuer Zumba-Trainerin liegt das Tanzen im Blut

privat

privatChristine Nagel 
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Physiotherapie 
       Andreas & Carsten Meyer auf der Heide 
              __________________________________________________________________ 

Krankengymnastik Manuelle Therapie Klassische Massagen / BGM
Fango Manuelle Lymphdrainage Kompressionsbehandlungen 

Schlingentisch / Extension Kiefergelenksbehandlungen (Manuelle Therapie)       Wilhelm-Vinke-Ring 25
Orthopädische Rückenschule Gruppenprogramme Hausbesuche         33775 Versmold
     (Leistungen bzw. bezuschussfähige Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen.)   
_____________________________________________________________________________
Fon: 0 54 23   20 17 72                E-Mail: info@physio-versmold.de             Web: www.physio-versmold.de 

Bad Rothenfelde  Tel. 0 54 24 /22 10 - 0
www.meyer-zu-hoerste.de

Täglich ein Gefühl von 
Urlaub in Ihrem Garten.

Lust auf
Veränderung?

GEMÄLDE VON IHREM EXPERTEN IN VERSMOLD

P.
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/2
1_
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_V
_1
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Bild auf Leinwand 
„Verliebt am Strand“
Leinwand auf Holzrahmen, 
in brillanten, hochwertigen Farben 
von Hand gemalt, mit Metallic-
Effekten, ca. 90 x 120 cm

Bild auf Leinwand „Frau am 
Strand im weißen Kleid II“
Leinwand auf Holzrahmen, in brillanten, hoch-
wertigen Farben von Hand gemalt, mit Metallic-
Effekten, ca. 60 x 120 cm

219,-
ca. 90 x 120 cm

229,90
169,-

ca. 60 x 120 cm

179,90

Bild auf Leinwand  
„Niedlicher Waschbär 
mit Indianderperücke“
farbenfrohes Bild, teils gedruckt, 
teils handgemalt, ca. 60 x 60 cm

Bild auf Leinwand 
„Lustige Waschbären 
mit indianischen Federn“
Leinwand auf Holzrahmen, 
farbenfrohes Bild, teils gedruckt, 
teils handgemalt, ca. 70 x 100 cm

129,-
ca. 70 x 100 cm

139,90

65,-
Sie sparen 14%

75,90

Weitere Bilder finden Sie 

in unserer Ausstellung!

wohn 
store

www.stelter-versmold.de
Weitere Infos und aktuelle Angebote unterVERSMOLD

wohnen & sparen Stelter GmbH
Rothenfelder Str. 14
Ruf: 05423/9405-0

weitere Informationen unter: www.stelter-versmold.de


TAPETEN • FARBEN • BODENBELÄGE • TEPPICHE • GARDINEN • BETTEN • LAMPEN • GARTENMÖBEL

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo-Fr  9.30-19 Uhr • Sa  9.30-16 Uhr

Sie treffen sich jeden Montagabend. Pünktlich um  
19 Uhr 30 geht’s los: Zu fetziger Musik recken 18 Frauen 
die Arme in die Luft, strecken die Beine. Sie halten sich 
fit und in Form mit Bauch, Beine, Po und Body Sha-
ping. Sie schwitzen bei Mambo, Fatburner und Hiphop. 
Soweit nichts Ungewöhnliches. Nur: Das Durchschnitts-
alter liegt bei 60 Jahren. Willkommen bei den Montags-
damen! 

Seit 1960 gibt es die Fitnessgruppe für Frauen, sie ist 
so alt wie der SC Peckeloh selbst. Fast von Anfang an 
dabei, nämlich seit etwa 50 Jahren, sind Erika Bauch 
und Ingrid Beumker. Sie sind mit ihren 81 Jahren die 
Ältesten und das beste Beispiel dafür, dass Bewegung 
jung hält. Mit ihren jüngeren Sport-Kolleginnen  
können sie locker mithalten.

„Hier ist alles möglich“

Für den ordentlichen Schwung sorgt Claudia Nollmann. 
Die 53-jährige ausgebildete Aerobic-Trainerin leitet die 
Gruppe seit etwa vier Jahren. Wenn sie vorne die Übun-
gen demonstriert und die Kommandos gibt, machen 
„ihre“ Frauen konzentriert mit. Grapevine, Step Touch, 
manchmal eine Choreografie, Übungen mit Therabän-

dern, Gewichten,  Medizinbällen oder eben Hiphop  
und Mambo: „Hier ist alles möglich“, sagt Trainerin 
Nollmann anerkennend, „die Frauen sind da sehr offen, 
das ist toll.“ 

Offenheit herrscht bei den Sportlerinnen ebenfalls bei 
der Musik. Die modernen Klänge vom CD-Player wer-
den von den Älteren unter ihnen nachsichtig toleriert. 
„Hauptsache, es ist etwas Rhythmisches, das ist wich-
tig“, meint die 74-jährige Rosel Sayk, die bereits seit 
Anfang an zu den Montagsdamen gehört.  

Die Montagsdamen bezeichnen sich selbst 
als „lustig, pflegeleicht und treu“

Ingrid Beumker (Mitte) ist mit 81 Jahren noch ziem-
lich fit. Daneben die Montagsdamen (v. l.) Angelika 
Wolf, Heidi Polak, Inge Schulte, Renate Polenk, 
Hella Cord-Landwehr und Rosel Sayk.

Frauenpower kennt kein Alter

Breitensport | Der Peckeloher

Christine Nagel 

0-17

„Hauptsache, die Musik ist rhythmisch“, meint Rosel Sayk, die 
hier in der Mitte zu sehen ist. Dann werden auch modernere Töne 
toleriert. Links Irmchen Mues, rechts hinten Erika Bauch, davor 
Inge Schulte.

Wir wünschen allen 
einen wunderschönen 
Start in das neue 

Jahr und viel Erfolg!

2022
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Beerdigungsinstitut
Berliner Straße 1
33775 Versmold

info@bestattung-versmold.de

Wir sind für Sie da
Kommen Sie in allen Fragen, 

die Sie bewegen, vertrauensvoll 
auf uns zu.

   05423 6088
www.bestattung-versmold.de

seit 1923
Inh. Rolf Husemann

Allerdings: „Wenn sie allzu sehr schimpfen, spiele ich 
auch alte Schlager“, schmunzelt Claudia Nollmann. 
Dann wird eben zu Roland Kaiser, Marianne Rosenberg 
und Ireen Sheer trainiert.

Dann eben mit Rollator

Aber selbst bei Schlagermusik kann es vorkommen,  
dass es mal zwickt oder die Gelenke nicht mehr so rich-
tig mitmachen. „Wir sind halt in einem ,knackigen‘  
Alter“, lächelt Marie-Luise Mausolf verschmitzt. Dann 
legt jede für sich eben eine kleine Pause ein. Oder: 
„Man macht halt langsamer und passt die Übung dem 
eigenen Rhythmus an“, erklärt Angelika Steinbrinker. 
„Und wenn es gar nicht mehr gehen sollte, dann kom-
men wir eben mit dem Rollator“, lacht Erika Bestmann.

Breitensport | Der Peckeloher

Ellen Kügler trat unserem Verein am 1. Januar 1981 
bei. Dort hat sie sich mit ganzem Herzen vor allem 
für die Förderung des Eltern-Kind-Turnens enga-
giert. 1983 übernahm sie die Leitung dieser Ab-
teilung, baute sie aus und sorgte mit ihrer Energie 
und Tatkraft dafür, dass sich Eltern und ihre Kinder 
oft über Generationen hinweg für das Turnen be-
geisterten.  
Ellen Kügler leitete lange auch das beliebte 
Nikolausturnen und war seit Gründung bei der 

Unser langjähriges Ehrenmitglied starb  
am 3. November 2021 im Alter von 79 Jahren

Theatergruppe des SC Peckeloh aktiv. Unvergessen 
bleiben wird sie auch den Mitgliedern der Donners-
tags-Damen, zu denen sie lange Zeit gehörte. Ellen 
Kügler rief auch die Gruppe der Freitags-Damen ins 
Leben, die sie jahrelang trainierte.  

Engagiert, hilfsbereit, beliebt und hoch geschätzt 
– so werden wir uns immer an sie erinnern. Ellen 
Kügler starb nach längerer Krankheit. Ihren Ange-
hörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Wir trauern um Ellen Kügler

Doch so weit ist es noch lange nicht. Im Gegenteil, kein 
Ächzen oder Klagen ist zu hören, als die Frauen ihre Bo-
denübungen machen. „Beine im rechten Winkel, Bauch-
nabel einziehen“, ertönt das Kommando von vorne. Ab 
und zu dreht Claudia Nollmann eine Runde, vorbei an 
den im Kreis liegenden Frauen auf ihren Gymnastik- 
matten, und  kontrolliert hier und da die Körperhal-
tung. „Von der Hocker-Gymnastik sind wir weit ent-
fernt“. Nur noch die Entspannungsübungen, dann sind 
die Montagsdamen nach einer Stunde fertig für heute.

Gemeinsame Feiern und Ausflüge

Sich fit zu halten, ist ein Grund, warum sich die Frauen 
regelmäßig treffen. Die Geselligkeit ist ein anderer. 
„Der SC Peckeloh war immer schon eine große Gemein-
schaft“, sagt Irmchen Mues. Auch runde Geburtstage 
oder besondere Anlässe feiern sie zusammen. Dafür  
haben sie extra ein Festkomitee gebildet. Das organi-
siert auch die Weihnachtsfeiern und Ausflüge, die die 
Frauen zusammen unternehmen. So ging es im Sommer 
mit dem Rad zur Eisdiele, auch eine Nachtwanderung 
stand schon einmal auf dem Programm. Die gute Stim-
mung, der Zusammenhalt, der freundschaftliche Um-
gang miteinander – das trägt alles dazu bei, dass sich 
die Frauen bei den Montagsdamen wohlfühlen. Nicht 
umsonst halten so viele von ihnen der Gruppe schon so 
lange die Treue. „Fluktuation gibt’s hier nicht“,  stellt 
Trainerin Nollmann kurz und knapp fest. Deshalb wohl 
beschreiben sich die Montagsdamen in drei Worten so: 
„lustig, pflegeleicht und treu“. 

Wer wäre mit 81 Jahren nicht auch gerne noch  
so fit wie Erika Bauch?

Alles hört auf ihr Kommando: Claudia Nollmann 
beschreibt die nächsten Übungen.

Konzentriert bei der Sache: die Montagsdamen mit ihrer 
Trainerin Claudia Nollmann (im Vordergrund links).
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Der vor eineinhalb Jahren gegründete 60er Club zählt 
mehr als 90 Mitglieder. Knapp die Hälfte folgte der 
Einladung von Clubkoordinator Marius Flottmann zu 
einem Ausflug am 9. Oktober. „Damit wollen wir uns 
für die große Unterstützung in diesen schwierigen Co-
rona-Zeiten bedanken“, sagte Flottmann. 

Um 14 Uhr trafen sich 40 Clubmitglieder bei sonnigem 
Herbstwetter am Wöstenstadion und befüllten zwei 
Bollerwagen mit genügend Getränken, um anschlie-
ßend durch das Bruch zum Obstbau Hantke zu wan-
dern. Dort angekommen, begrüßte Geschäftsführer 
Torsten Hantke den SCP-Tross. Bei der anschließenden 
Führung durch die Obstplantagen erzählte Hantke 
etwas zur Geschichte des Familienunternehmens in 
Oesterweg und klärte auf, welche Anforderungen Obst-
bauern erfüllen müssen, damit Äpfel im Einzelhandel 
verkauft werden können. Die 40 Teilnehmer des Rund-

gangs musste er nicht zweimal bitten, einen der lecke-
ren Äpfel zu probieren. Und auch bei der Verköstigung 
eines selbst hergestellten Obstbrandes griffen alle gerne 
zu, um auf den gelungenen Nachmittag anzustoßen. 
Dabei bedankte sich Jan Fahrenwald, sportlicher Leiter 
des SCP, bei Torsten Hantke für die Gastfreundschaft 
und bei Marius Flottmann für die tolle Organisation. 
Zum Abschluss ging es zum Grünkohlessen in Müllers 
Backstube. 

„Wir hoffen, dass dieser Ausflug der Auftakt zu einer 
ganzen Reihe von gemeinsamen Aktivitäten ist“, sagte 
Flottmann.

Wer Interesse an einem Clubbeitritt hat und den  
SCP mit mindestens 100 Euro pro Jahr unterstützen 
möchte, kann sich bei ihm unter der Telefonnummer  
0160 94192066 melden.

40 Teilnehmer lassen sich selbst  
hergestellten Obstbrand schmecken

Marius Flottmann, Koordinator des 60er Clubs, zieht den  
Bollerwagen bei dem von ihm organisierten Ausflug zum  
Obstbau Hantke. Geschäftsführer Torsten Hantke hielt für  
die 40 Teilnehmer selbst gebrannten Obstbrand bereit.

Vereinsinfo | Der Peckeloher

Klaus Münstermann

Ausflug mit Bollerwagen führt  
60er Club zum Obstbau Hantke

Ihre Ansprechpartner vor Ort

Peckeloh 27 | 33775 Versmold
Tel. 0 54 23 28 80

Michael Schmidt

Bismarckstraße 55 | 33775 Peckeloh
Tel. 0 54 23 20 13 13

Achim Potthoff Kleine-Tebbe GmbH
Bezirksdirektion

Tabelle 1. Damen präsentiert von
Versmold
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SC 

PECKELOH 

GOLD-
PARTNER

Die lange Durststrecke ist endlich beendet. Die elfköp-
fige Theatergruppe  des SC Peckeloh steht wieder auf 
der Bühne – nach fast anderthalb Jahren. Geimpft, ge-
testet und energiegeladen proben sie seit Mitte August 
im Gemeindehaus in Peckeloh für das Stück „Meine 
Leiche, Deine Leiche“. 

Es war schon eine harte Zeit für die Theaterleute. Seit 
März 2020 lief auf der Bühne im Gemeindehaus nichts 
mehr. Der Versuch, mit Online-Videokonferenzen we-
nigstens etwas Normalität in der Corona-Zeit zu schaf-
fen, blieb hinter den Erwartungen zurück. „Theater ist 
Anfassen und Machen, es ist lebendig. Textproben allein 
können das alles nicht ersetzen“, bringt Helge Widany 
es auf den Punkt. 

„Das haben wir vermisst“

Neun der insgesamt elf Laiendarsteller haben sich an 
diesem Mittwoch im Oktober zur Probe im Gemeinde-
haus getroffen, zwei sind verhindert. Heute steht der 
zweite Akt auf dem Plan. Im Zuschauerraum sitzen 
diejenigen, die gerade nicht dran sind, in einer Reihe 
nebeneinander und verfolgen  mit dem Textbuch in der 
Hand konzentriert das Geschehen auf der Bühne. 

„Es ist sehr schön, wieder hier oben zu stehen und die 
besondere Atmosphäre zu erleben“, meint Andrea 
Kuhn, die in dem Stück die Kommissarin spielt. Für Hella 
Cord-Landwehr war es am Anfang schon „ein bisschen 
ungewohnt“, zusammen mit ihren Theaterkolleginnen 
und -kollegen wieder auf der Bühne zu stehen. „Aber 
jetzt ist es wieder wie immer“, ergänzt ihr Mann Horst. 
Für Birgit Brüggenwerth und Rosi Beckmeier zählt vor 
allem der persönliche Kontakt: „Einfach mal wieder zu-
sammenzusitzen und sich etwas zu erzählen, das haben 
wir vermisst.“ Aber für alle gilt: Sie können es kaum 
erwarten, wieder vor Publikum aufzutreten.

Nach langer Pause probt die Theater-
gruppe „offline“ für die Aufführungen 
im kommenden Frühjahr

Sie sind wieder da!
So verhält sich eine „richtige“ Leiche: Jörg Schmidt (Mitte) 
mimt den Toten, der von Helge Widany und Hella Cord-Land-
wehr beiseitegeschafft wird.

Eine Kommissarin sollte man nicht reizen. Andrea Kuhn knöpft sich den  
Hausmeister (Jörg Schmidt) vor. Im Hintergrund Helge Widany.

Theater | Der Peckeloher

Christine Nagel 
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„Krimikomödie mit Pfiff“

Bis es so weit ist, wird weiterhin jede Woche fleißig 
geübt. Denn noch lesen alle Darsteller ihren Text ab, 
bis Anfang 2022 soll das Stück allerdings „sitzen“. Das 
Stück, das ist der Zwei-Akter „Meine Leiche, Deine Lei-
che“. Und, wie Theaterchef und Regisseur Jörg Schmidt 
schon mal verrät, kein „trutschiges Bauerntheater, son-
dern eine Krimikomödie mit Pfiff.“ Gerade demonstriert 
er auf der Bühne, wie sich ein Schauspieler zu verhal-
ten hat, der auf dem Schreibtisch zusammengesunken 
ist. Online wären diese Regieanweisungen sicherlich 
schwieriger nachzuvollziehen. 

Das Publikum kann sich schon mal auf das erste April-
Wochenende freuen, dann sind zwei Aufführungen in 
der Hautschulaula zu sehen. „Vielleicht werden es auch 
drei Vorstellungen, je nachdem,  wie viele Zuschauer 
pro Abend coronabedingt erlaubt sind. Das werden wir 
spontan entscheiden“, sagt Jörg Schmidt. Wie wird sich 
das anfühlen, nach so langer Zeit wieder vor Publikum 
zu spielen? „Beim ersten Mal wird man nervös sein. Das 
wird sich dann aber schnell legen“, weiß Lieselotte Jost-
schulte. Auch das wird dann wie immer sein.

Jeweils eine Aufführung von „Meine Leiche, Deine Leiche“ ist für  
Freitag, den 1. April, und für Sonntag, den 3. April 2022, geplant. 

Beginn ist am Freitag um 19:30 Uhr und am Sonntag um 17 Uhr in 
der Aula der Hauptschule. 

Eventuell findet am Samstag, den 2. April 2022, eine weitere  
Vorstellung statt. Dies werden wir rechtzeitig bekannt geben.

Da muss selbst die „Leiche“ lachen: Helge Widany mit Lieselotte  
Jostschulte.

Noch wird abgelesen, doch in wenigen Wochen muss das Stück „sitzen“ (v. l.): Horst Cord-Landwehr, Lieselotte Jostschulte, Rosi Beckmeier,  
Julia Strangmann, Birgit Brüggenwerth, Andrea Kuhn, Hella Cord-Landwehr und Helge Widany.

Theater | Der Peckeloher

Christine Nagel 

Die Kanzlei BPP aus Bielefeld ist  
neuer Goldpartner unseres Vereins.  

Wir freuen uns auf eine gute und  
erfolgreiche Zusammenarbeit!  
Ein Interview mit unserem neuen  
Partnerunternehmen lesen Sie in  
der kommenden Ausgabe des  
Peckeloher. 
 

Willkommen beim 
SC Peckeloh!

SC PECKELOH GOLD-PARTNER
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Ein Pfiff mit der Trillerpfeife und los ging’s: Am 12. 
November trafen sich Vertreter der Förderpartner mit 
Jugendlichen des Vereins zum ersten AzubiKick-Speed-
Dating des SC Peckeloh. Etwa 40 Jungen und Mädchen 
nutzten die Möglichkeit, sich bei acht Unternehmen aus 
Versmold über Ausbildungsmöglichkeiten zu informie-
ren – das AzubiKick-Team war selbst überrascht von  
dem Erfolg.

„Das hat unsere Erwartungen übertroffen“, meint 
Jörg Kreft vom AzubiKick. Das Team hatte ursprüng-
lich mit 30 Anmeldungen gerechnet. In drei langen 
Reihen saßen sich die Vertreter der Unternehmen und 
die Jugendlichen an kleinen Tischen in der Turnhalle in 
Peckeloh gegenüber. Sechs Minuten hatten sie Zeit, sich 
gegenseitig Fragen zu stellen und zu „beschnuppern“. 
Beim nächsten Pfiff zogen die 14- bis 17-Jährigen zum 
Unternehmen am Nachbartisch weiter, für ein weiteres 
Sechs-Minuten-Gespräch.  

„Tolle Aktion“

„Beim Speed-Dating begegnen sich Unternehmen und 
Jugendliche auf Augenhöhe. Damit möchten wir den 
jungen Leuten die Angst vor so einem Gespräch neh-
men“, meint Jörg Kreft 

Jean-Michel Krapp ist einer von ihnen. „Das Speed- 
Dating ist eine super Idee. Es hat mir auf jeden Fall was 
gebracht“, sagt der 15-Jährige aus der B-Jugend, der 
das CJD-Gymnasium besucht. Zwei Betriebe haben sein 
Interesse geweckt, darunter Kolbe-Coloco. Medienge-
stalterin Lea Hauner, die den Druckdienstleister beim 
Speed-Dating vertritt, stellt fest: „Die jungen Leute wis-
sen oft nicht, welche Unternehmen es in Versmold gibt. 

Die Ausbildungsmöglichkeiten in Versmold 
sind vielfältiger, als mancher Jugendliche  
gedacht hat

Großer Andrang beim ersten AzubiKick-
Speed-Dating des SC Peckeloh 

Vereinsinfo | Der Peckeloher

Angebot trifft Nachfrage: Beim ersten Azubi-
Kick-Speed-Dating des SCP konnten Jugend-
liche die vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten 
bei Versmolder Unternehmen kennenlernen.

Christine Nagel 

AzubiKick

Ins Gespräch vertieft: Johannes Riepe (links), Auszubildender bei The Familiy 
Butcher, und der 14-jährige Henrik Pudel. 

Da fehlt die Kommunikation. Deswegen ist das Azubi-
Kick-Speed-Dating eine tolle Aktion.“ Und eine gute  
Ergänzung zu den Online-Medien wie Instagram & 
Co., in denen die Unternehmen ebenfalls nach Azubis 
suchen. Mit Print-Anzeigen, so Lea Hauner, würde man 
diese Altersklasse jedenfalls nicht erreichen.    

Speed-Dating als Orientierungshilfe

Sich zu orientieren, sich einen Eindruck von den Aus-
bildungsmöglichkeiten vor Ort zu verschaffen – darum 
ging es vielen der Jugendlichen. Der 14-jährige Henrik 
Pudel zum Beispiel würde eigentlich später gerne in der 
Luft- und Raumfahrttechnik arbeiten. Aber er zeigt sich 
flexibel: „Ich möchte mir viele Möglichkeiten offenhal-
ten, wenn ich daran das Interesse verlieren sollte oder 
lieber hier in der Gegend bleiben möchte.“ Bei Ahlers 
Edelstahltechnik könne er sich eine Ausbildung schon 
vorstellen. „Ich habe nicht gedacht, dass es in Versmold 
so viele verschiedene Möglichkeiten gibt.“ Auch für die 
14-jährige Chantal Kraus, die bei den B-Mädchen spielt, 
hat sich die Teilnahme gelohnt. „Ich habe verschiedene 
Berufe kennengelernt und weiß jetzt, ob es was für 
mich ist oder nicht.“ 

Wichtig, miteinander zu reden

Dass die Jüngeren keine genaue Vorstellung darüber 
haben, was sie später einmal werden wollen, ist ver-
ständlich. „Aber es gibt 17-Jährige, die haben noch 
keine Ahnung“, weiß Thomas Bäcker, Geschäftsführer 
vom gleichnamigen Metallbaubetrieb. Deshalb sei es 
wichtig, miteinander zu reden. Sein Eindruck vom Azu-
biKick-Speed-Dating: „Super positiv. Ich habe ziemlich 
viel Input von den Kindern erhalten.“ Aus den Anfragen 
zu Praktika in seiner Firma „kann sich was entwickeln.“

Nach dem Schlusspfiff nach fast zwei Stunden Dating 
war sowohl vonseiten der Unternehmen als auch der 
Jugendlichen das Fazit eindeutig: Wiederholung unbe-
dingt erwünscht!

Vielen Dank an unsere Förderpartner und die Gast- 
unternehmen, dass sie das AzuibiKick-Speed-Dating  
ermöglicht haben!

Informationen zum nächsten 
AzubiKick-Speed-Dating oder zu 
weiteren tollen Jugendaktionen  
des SCP-AzubiKick gibt’s auf 
www.sc-peckeloh.de und natür-
lich auch in den sozialen Medien 
des SCP (Facebook & Instagram). 
Abonnieren lohnt sich also!

Hier geht‘s zu  
unserer Website!

Instagram:  
scpeckeloh

Facebook:  
Sport-Club  
Peckeloh 1960 e.V.

Diese Unternehmen waren dabei:
Ahlers Edelstahltechnik, Friedrich Wenner Versmolder 
Vollpappen-Verarbeitungswerk, Gronau Fenster + Türen, 
Horst Bäcker Metallbau, Kolbe-Coloco Spezialdruck,  
The Family Butchers, Willich Tauchmassen und Wiltmann. 
Die Firma SoTech musste leider aus organisatorischen 
Gründen absagen.

Edelstahltechnik

Das Speed-Dating hat ihr bei der beruflichen Orientierung geholfen:  
Chantal Kraus (14). 

Der Peckeloher | Vereinsinfo56 57
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Edita Medjedovic erzählt Jörg 
Kreft von ihrer Ausbildung 
bei The Family Butchers. 
Hier ein Ausschnitt aus dem 
Video.

Christine Nagel 

SCP-Jugendkoordinatorin Edita Medjedovic ist bei unse-
rem Jugendförderpartner The Familiy Butchers/Reinert 
Abteilungsleiterin Logistik und hat dort vor fünfzehn 
Jahren ihre  Ausbildung zur Fachkraft für Lebensmittel-
technik absolviert Im Gespräch mit Jörg Kreft vom Team 
AzubiKick gibt sie einen Einblick in den vielseitigen 
Beruf. In einem zweiten Video berichten Andi Mehmeti 
und Kevin Lenz von ihrer Ausbildung zum Industrie-
kaufmann bei Wenner. Klickt einfach mal rein auf  
www.sc-peckeloh.de oder bei Instagram und Facebook! 

Themen: Ausbildungen bei den  
Unternehmen The Family Butchers und 
Friedrich Wenner Versmolder Vollpappen-
Verarbeitungswerk 

AzubiKick on Tour: Die ersten Videos sind online

Hier geht´s zu den Videos.

AzubiKick

 Mit frischem Gemüse

 Praktische Doppelkammer 
       zum Mitnehmen & Teilen 

 Kalt & heiß echt
       lecker

Klein, rund, lecker …Klein, rund, lecker …

bärchenstark!bärchenstark!
NEU!
Ab sofort
erhältlich

Mmmh, das schmeckt der ganzen Familie! Höchste Qualität und der 
Spaß beim Essen stehen bei all unseren Produkten an erster Stelle. 
Entdecke jetzt den Neuzuwachs in der Bärchen-Familie.
Besuche uns auch auf der Bärchen-Website. Hier gibt’s laufend etwas  
zu entdecken: lustige Hörspiele, Mal- und Bastelvorlagen, wertvolle 
Ernährungstipps und leckere Rezepte. 

www.reinert-bärchen.de  |     
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Morgens E-Mails checken und Projekte organisieren, 
mittags Ballsport-AGs leiten, nachmittags den SCP-
Nachwuchs trainieren – die beiden FSJler des SC Pecke-
loh haben bestimmt keine Langeweile. Dencel Lisboa 
(21) und Rhoda Elschner (19) absolvieren seit dem 1. 
August 2021 ihr Freiwilliges Soziales Jahr beim SCP und 
haben bereits einiges gelernt. Zum Beispiel, wie man 
sich bei Kindern und Jugendlichen Respekt verschafft.

Das erste Projekt, das die beiden gleich am Anfang be-
treuten, war das Fußballcamp Mitte August. „Früher hat 
man einfach nur mitgekickt. Heute wissen wir, wie viel 
Arbeit es bedeutet und wie sehr sich manche engagie-
ren“, sagt Dencel anerkennend. Auch beim AzubiKick 
helfen beide mit. Zusammen mit Ann-Cathrin Berger 
und Jörg Kreft vom SCP stellen sie in den sozialen Me-
dien des Vereins die Förderpartnerunternehmen und 
ihre Ausbildungsangebote vor. „Dafür recherchieren wir 

Ein Einblick in den Alltag unserer FSJler 

Rhoda und Dencel

zum Beispiel, wann in den weiterführenden Schulen  in 
Versmold und Halle die Berufspraktika anstehen, um 
unsere Posts zeitlich darauf abzustimmen.“ So lässt sich 
schon mal ein erster Kontakt zwischen Schülerinnen und 
Schülern sowie den Förderpartnern herstellen, aus dem 
vielleicht später ein Ausbildungsverhältnis entsteht. 

„Weg zwischen Respekt und Spaß“

Auch an der Vorbereitung des AzubiKick-Speed-Datings 
(S. 56) und der Spendensammlung „Goldener Ball“  
(S. 11) waren Rhoda und Dencel beteiligt. Letzteres wird 
auch Thema ihrer  Projektarbeit sein, mit der sie ihr  
Freiwilliges Soziales Jahr 2022 abschließen.

Zu etwa 20 Prozent sind Rhoda und Dencel auf diese 
Weise mit Organisation und Büroarbeit beschäftigt. Die 
meiste Zeit nehmen jedoch Training und Betreuung ein. 

Rhoda und Dencel im FSJler-Büro. Etwa 20 Prozent ihrer Tätigkeiten 
machen Büroarbeiten aus. 

Der Kontakt zu den Leuten macht am meisten Spaß

Vereinsinfo | Der Peckeloher

Christine Nagel 

„Das ist auch gut so, denn der direkte Austausch mit 
den Leuten macht am meisten Spaß“, sagt Rhoda. Doch 
das ist nicht immer einfach gewesen. Die 19-Jährige 
spielt selbst bei den Fußball-Damen und betreut  unter 
anderem die B-Mädchen. „Wir hatten einen schwierigen 
Start. Die Mädchen sind ja kaum jünger als ich. Aber 
inzwischen verstehen wir uns total gut. Es läuft. Jetzt 
haben wir einen guten Weg zwischen Respekt und Spaß 
gefunden.“ 

Manchmal anstrengend 

Bei Dencel war es ähnlich. Für die etwa 15-jährigen 
Jugendlichen der männlichen B-Jugend, die er trainiert, 
gibt es neben dem Fußball manche Themen, die Jungen 
in dem Alter eben wichtiger sind.  „Dann motiviere ich 
sie, indem ich sage: ,Hey, denk an die Mannschaft, Du 
spielst nicht für Dich allein.‘ Das klappt dann meistens“, 
sagt Dencel, der selbst in der zweiten Herrenmannschaft 
aktiv ist. „Wenn man sieht, dass man den Jugendlichen 
etwas beigebracht hat, wenn sie hinterher sagen: ,Das 
Trainig war super‘, dann ist das am schönsten.“ Außer 
der B-Jugend kümmert sich Dencel noch um die F2-Spie-
ler, Rhoda hilft zusätzlich, die C- und E-Mädchen, die 
Bambini und die Minikicker zu trainieren. Außerdem 
ist sie montags zusammen mit Alexandra Kleinmann als 
Co-Übungsleiterin beim Kinderturnen aktiv. 

Neben dem Training betreuen Dencel und Rhoda drei-
mal in der Woche zweimal am Tag mehrere Ballsport-
Arbeitsgemeinschaften an der Sekundarschule und an 

Dencel und Rhoda mit ihren Schützlingen aus einer fünften Klasse, die sie an der Sekundarschule betreuen.

Yulia Ergorova

der Sonnenschule.  Wenn lebhafte Zehn- bis 14-Jährige 
sich beim Fußball oder beim Basketball austoben, dann 
kann die Arbeit mit den lieben Kleinen auch schon mal 
recht anstrengend werden. „Manche Kinder machen 
einfach, was sie wollen. Sie wissen, dass sie in der AG 
nicht benotet werden“, meint Dencel. 

Als Belohnung ein Kinderlachen

Inzwischen haben er und Rhoda aber gelernt, wie sie 
sich behaupten können, wenn ein Kind die Regeln nicht 
befolgt. Rhoda: „Dann wird es eben für eine Weile vom 
Spiel ausgeschlossen.“ Manchmal seien sowieso die El-
tern eher das Problem. „Man merkt, wer seinen Kindern 
mehr durchgehen lässt und wer nicht.“ Wie man sich 
Respekt verschafft, dabei haben ihnen die Seminare 
des Landessportbundes geholfen. Und auch wenn es 
mal anstrengend ist – belohnt werden die beiden FSJler 
immer wieder durch die Freude und das Lachen der 
Kleinen. „Wenn man erlebt, dass die Kinder Spaß dabei 
haben, dann weiß man, dass man alles richtig gemacht 
hat“, sagt Dencel.

Ihr Fazit? „Uns beiden macht das FSJ viel Spaß.“ Auch 
für sich selbst haben beide etwas gewonnen. Rhoda: 
„Ich habe gelernt, mehr aus mir rauszukommen und 
schneller meine Meinung zu sagen.“ Für Dencel sind es 
die Erfahrungen bei der Planung und Organisation, von 
denen er profitiert. „Wir können das FSJ beim SCP nur 
empfehlen.“  
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Die Plattform Azubi-Channel wird mittlerweile von 
immer mehr jungen Menschen aus der Region genutzt, 
sodass schon einige Ausbildungsplätze und viele Prak-
tikumsstellen über diesen Weg vermittelt wurden. Da 
alle beteiligten Unternehmen, Schulen und die Städte 
Versmold und Dissen gemeinsam bestrebt sind, dass die 
jungen Menschen an ihrem Wohnort ihre beruflichen 
Perspektiven finden, ist Azubi-Channel ein wichtiger 
Baustein in der Region geworden. Ausschlaggebend für 
das Erreichen dieses Zieles ist das bestehende umfas-
sende Ausbildungsangebot der ortsansässigen Unter-
nehmen.

Immer häufiger wurde Azubi-Channel von Unterneh-
men aus Städten und Gemeinden rund um unsere Orte 
angesprochen, weil auch diese gerne bei Azubi-Chan-
nel mit ihren Ausbildungsangeboten vertreten sein 
möchten. Heute nun öffnen die Azubi-Channel-Betrei-
ber die Tore zur Aufnahme weiterer Unternehmen aus 
der Region um Versmold und Dissen, damit auch diese 
ihre Ausbildungsangebote jungen Menschen vorstellen 
können.

Der stetige Arbeitseinsatz der Arbeitskreise „Steue-
rungsgruppe“, „Unternehmen“ und „Schulen“ in den 
letzten drei Jahren hat mittlerweile zu einem respek-
tablen Know-how geführt, sodass nun gemeinsam die 
Kräfte gebündelt werden sollen, damit jedes Portal-Mit-
glied in hohem Maße davon profitieren kann. Hierzu 
wurde jüngst die Versmolder Plattform »Azubi-Chan-
nel« technisch entsprechend so angepasst, dass bei den 
Unternehmensprofilen und -inseraten automatisiert 
die jeweilige Stadt angezeigt wird. Suchende sehen auf 
einen Blick sämtliche Lehrstellen-Angebote aus ihrer 
Region im Umkreis von rund 15 Kilometern.

Die Vorteile liegen auf der Hand: Mit nur einer Platt-
form für die hiesige Region erschließt sich den jungen 
Menschen ein umfangreiches Angebot bei ihrer Suche 
nach einem passenden Praktikums- oder Ausbildungs-
platz. Zudem ermöglicht der Schulterschluss der Städte 
und der ortsansässigen Unternehmen eine starke Durch-
schlagskraft für definierte Ziele, um so mehr Aktionen 

Das Ausbildungsportal Azubi-Channel  
erweitert sich in der Region

gemeinsam gewinnbringend anzugehen. Gleichzeitig 
kann durch einen erweiterten Portal-Teilnehmerkreis 
eine größere Anzahl an Maßnahmen effektiv durchge-
führt werden.

 

Aktuell sind im Arbeitskreis „Schulen“ die CJD-Haupt-
schule, die CJD-Sekundarschule, das CJD-Gymnasium 
und die Hermann-Frye-Gesamtschule vertreten. Seit 
kurzem ist in dem Arbeitskreis auch die PAB-Gesamt-
schule mit dabei und engagiert sich gemeinsam mit 
den teilnehmenden Schulen und Unternehmen für eine 
verbesserte Perspektive ihrer Schülerinnen und Schü-
ler. Weitere Schulen haben zwecks einer Mitarbeit im 
Arbeitskreis schon angefragt. 

Auch die Vereine kooperieren mit Azubi-Channel. Azu-
bi-Channel möchte auch über die Vereine auf Jugend-
liche zugehen dort, wo sie sich aufhalten, um sie auf 
die Marke Azubi-Channel aufmerksam zu machen. Dazu 
bieten sich bei den Vereinen die Räume der Vereinsak-
tivitäten an. Azubi-Channel wirbt mit Kampagnen-Mo-
tiven auf Plakaten und Bannern an Sportplätzen und 
Sportstätten sowie in Vereinszeitungen. Ebenso sollen 
künftig auch Social-Media-Kanäle miteinbezogen wer-
den. Die Vereine TG Bockhorst, SC Peckeloh, SG Oester-
weg, SF Loxten und Spielvereinigung Hesselteich-Sie-
dinghausen kooperieren schon mit Azubi-Channel. 

Die Initiatoren von Azubi-Channel sind davon über-
zeugt, dass mit diesen Schritten gänzlich neue Perspek-
tiven für die Kommunen in der umliegenden Region, 
die dort ansässigen Unternehmen und Schulen und 
– vor allem – für die hier lebenden jungen Menschen 
geschaffen werden.

Kontakt  Stadt Versmold    
    Martina Janßen 
    Stadtmarketingbeauftragte     
            Münsterstraße 16   
    33775 Versmold   

    Telefon: 05423 954-110 

    E-Mail: martina.janssen@versmold.de 
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Kennen Sie das Gefühl, wenn Sie 
den Ball meterhoch in die Luft be-
wegen und mit Ihrer gesamten  
Konzentration und Anspannung 
einen Wahsinns-Schlag gemacht 
haben? Und anschließend gehen  
Sie absolut entspannt mit Ihren 
Mitspielern zu den Bällen, um zu 
sehen, wo sie gelandet sind, um 
sich dann die Frage zu stellen, mit 
welchem Schläger Sie den Ball 
beim nächsten Schlag in die richti-
ge Richtung bringen. Zuletzt geht 
es mit voller Konzentration daran, 
den Ball einzuputten – er ist drin!! 
Wo lässt sich besser relaxen/ent-
spannen als auf dem Golfplatz, 
private wie berufliche Interessen 
besser kombinieren als beim Golf-
spielen? 

Die lockere Atmosphäre an fri-
scher Luft bietet die beste Basis 
für geschäftliche Aktivitäten und 
Verhandlungen, Verkaufsgesprä-
che, Präsentationen oder einfach 
zur Kundenpflege. Golf ist eine 

der kommunikativsten Sportar-
ten und hat in den letzten Jahren 
enormen Zulauf erfahren. 

Nutzen Sie Golf zur Motivation 
Ihrer Mitarbeiter und zur Stärkung 
des Teamgeistes. Wir machen Golf 
zu Ihrem Management-Training! 

Ziele setzen und diese erreichen: 
Golf ist ein Sport, der uns ein be-
sonders zielorientiertes Handeln 
abverlangt. Abschätzen, Entschei-
dungen treffen und Erfolg haben 
– das lässt sich wunderbar auf´s 
Geschäftsleben übertragen –
packen wir´s an!

GOLDSCHIMMER IM GOLFCLUB PECKELOH

Deutscher
Golf Verband

GOLF&
GESUNDHEIT

Golf&Ernährungs-Leitfaden

Partner  
des DGV

Golf&Ernährungs-Leitfaden: 
Ernährungsempfehlungen für einbesseres und gesünderes Golfspiel

Golf&Ernährungs-Leitfaden – golfsportspezifische 
Ernährungsempfehlungen für Golfer*innen

Mit Lena Kadlec, Ernährungsexper-
tin, Referentin der Sporternährung 
und Dozentin an der Deutschen 
Sporthochschule Köln, hat der DGV 
einen Golf&Ernährungsleitfaden 
erstellt, der gerne von Mitgliedern 
und Gästen genutzt werden kann. 
Der Golf&Ernährungsleitfaden 
enthält nicht nur golfsportspezi-
fische Ernährungsempfehlungen 
für die Zeit vor, während und nach 
der Runde, um möglichst konstant 
ein gleichmäßiges Leistungsniveau 
abrufen zu können. Der Leitfaden 
vermittelt Mitgliedern und Gästen 

der Golfclubanlage darüber hi- 
naus Hintergrundwissen und bietet  
beispielhafte Ernährungspläne,  
um den Energiehaushalt optimal  
zu steuern – und das für jedes  
Leistungsniveau.

Alle Informationen zum DGV-Projekt Golf&Ernährung 
finden Sie im DGV-Serviceportal.

Die Broschüren können Sie direkt herunterladen.

Jetzt den Teamgeist  
durch Firmen-Golfen  
stärken

Nehmen Sie dazu gerne  Kontakt  

zu Herrn Thorsten Hartmann auf:

Telefon: 05423 42872
info@golfclub-peckeloh.de
www.golfclub-peckeloh.de

Sie haben Lust auf Golf und  
möchten es erst einmal aus- 
probieren oder sich direkt bei 
uns anmelden?

Dann sind Sie hier genau richtig!

Golfclub Peckeloh  
für Peckeloher ;-)
Schnupperkurs – gleich ausprobieren!
Unser Spezial-Schnupperpreis 10,- € p.P.
Termin sofort buchen: 09.04.2022   
   16.04.2022  
jeweils von 13:00 bis 15:00 Uhr 

Bitte nur nach vorheriger Anmeldung!

www.golfclub-peckeloh.de www.golfclub-peckeloh.de64 65



Trainingszeiten SCP und JSG 2021/2022

Mannschaft Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

A I–Jgd.
Jhg. 03/04

Kunstrasen SCP
Kunstrasen Oester.
Kunstrasen Versm.

Mo.
Mi.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
18:30 - 20:00 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

Patrick Fahlbusch 
Ivan Dabarca Gonzales
Kemal Turcinovic
Jörg Keller TW Trainer

B I–Jgd.
Jhg. 05/06

Kunstrasen Versm.
Kunstrasen Oester.

Mo.
Mi.

18:00 - 19:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

Christian Höppner
Gian Luca Baumann
Oswaldo Fernandez Garcia

B II–Jgd.
Jhg. 05/06

Kunstrasen Versm.
Kunstrasen SCP

Mo.
Mi.

18:00 - 19:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

Stephan Nebelung
Dencel Lisboa

C I– Jgd.
Jhg. 07/08

Kunstrasen Versm.
Kunstrasen Oester.

Mi.
Fr.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr   

Jan Ballstädt
Michael Pudel 
Thorsten Müller

C II–Jgd.
Jhg. 07/08

Kunstrasen SCP
Kunstrasen Oester.

Di.
Fr.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Nikola Popovski
Leon Landwehr
Robert Heptner
Julian Remmert

D I–Jgd.
Jhg. 09/10

Kunstrasen SCP
Kunstrasen SCP

Di.
Fr.

17:30 - 19:00 Uhr
16:30 - 18:00 Uhr

Michael Knuth 
Niklas Behrmann

D II–Jgd.
Jhg. 09/10

Kunstrasen SCP
Kunstrasen SCP

Mo.
Do.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Thomas Eube 
Serdan Temur

E I –Jgd.
Jhg. 11

Woeste
Kunstrasen SCP

Di.
Do.

17:00 - 18:30 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Zeljko Bilic
Robert Orthmann

E II– Jgd. Kunstrasen SCP
2faHalle Versmold

Mo.
Do.

17:00 - 18:30 Uhr
17:15 - 18:45 Uhr

Stefan Klinger 
Willi Petruschik

F I –Jgd.
Jhg. 13

Kunstrasen SCP
Sparkassenarena

Mi.
Fr.

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

Matthias Kath
Lars Fahrenwald

F II – Jgd.
Jhg. 14

Kunstrasen SCP

2-faHalle Versmold

Mi.

Do.

17:00 - 18:30 Uhr

16:00 - 17:15 Uhr

Domingo
Sotelo Justo 
Dencel Lisboa

Bambini
Jhg. 17/18

Kunstrasen SCP
oder Halle SCP

Fr. 15:30 - 16:30 Uhr 

16:30 - 17:30 Uhr

Guido Möller
Moritz Curic
Rhoda Elschner

Mini
Jhg. 15/16

Halle SCP Di. 17:00 - 18:00 Uhr Guido Möller
Rhoda Elschner

C+B-Mädchen
Jhg. 05/06/07/08

Kunstrasen SCP
Woeste

Mo.
Mi.

17:30 - 19:00 Uhr 
17:30 - 19:00 Uhr

Mathilde Keller  
Katharina Kloppe
Rhoda Elschner

Jugendfußball
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D-Mädchen
Jhg. 09 + jünger

Halle SCP Mi. 16:30 - 17:30 Uhr Mathilde Keller  
Rhoda Elschner

Bambini II
Jhg. 16 und 
jünger

Halle Peckeloh Di. 16:45 - 18:30 Uhr Guido Möller 
 

B–Mädchen
Jhg. 04/05

Kunstrasen
Knabenplatz

Mo.
Mi.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Olaf Groß

C–Mädchen
Jhg. 06/07/08

Kunstrasen
Knabenplatz

Mo.
Mi.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Mathilde Keller
Andi Mehmeti 

D/E–Mädchen
Jhg. 07 u. Jünger

Halle Peckeloh Mi. 16:30 - 17:30 Uhr Mathilde Keller
 

C–Jgd.
Fördertraining

Kunstrasen Do. 17:15 - 18:45 Uhr  
 

D–Jgd.
Fördertraining

Kunstrasen Do. 17:30 - 19:00 Uhr 
 

Mannschaft Ort Tag Zeit

1. Herren Kunstrasen Peckeloh
oder Woeste

Di
Do.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

2. Herren Kunstrasen Peckeloh Di..
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr 

3. Herren Kunstrasen Peckeloh Mi.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr 

Alt-Herren Dreifachsporthalle Versmold Mo. 20:15 - 21:45 Uhr
 

Damen Kunstrasen Peckeloh Mo.
Do.

19:00 - 20:30 Uhr 
19.30 - 21:00 Uhr 

Freizeit-Damen Sporthalle Peckeloh Fr. 19:30 - 21:00 Uhr
 

Seniorenfußball

A-, B- und C-Junioren sind als Spielgemeinschaft mit Oesterweg und Versmold gemeldet. 
Mathilde Keller (SC Peckeloh), Tel.: 05423 8146 oder 0171 9471673
Uwe Jostes (SG Oesterweg), Tel.: 05423 41117 
Julia Höppner (Spvg. Versmold), Tel.: 0175 2178390

Trainingszeiten | Der Peckeloher

Qualität
Service
Preis

Lackierungen
Restaurierungen

Karosseriebau
Trockeneisstrahlen

Komplettservice rund um alle Fahrzeuge

Versmold Tel.05423-4757900  www.hoecker-versmold.de

HOCKERGmbH
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Sportangebot/Breitensport  für Kinder und Jugendliche 

Breitensport für Erwachsene

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Eltern-Kind-Turnen 
Ab 1 Jahr in Begleitung

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 15:30 – 16:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195 

Kinderturnen 
Alter 3 – 6 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 16:30 – 17:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195 

Bewegung, Sport & Spaß 
Alter 6 – 8 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Di. 14:30 – 15:30 Uhr  
in Kooperation mit der OGS

Steffi und 
Christian Nolte

Bewegung, Sport & Spaß 
Alter 9 – 10 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Di. 15:30 – 16:30 Uhr 
in Kooperation mit der OGS

Steffi und 
Christian Nolte

Bewegung & Tanz 
Alter 2,5 – 4 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Mi. Mi. 14:30 – 15:30 Uhr Ines Voss
Tel.: 0176 84712304 

Bewegung & Tanz 
Alter 5 – 6 Jahre

Sporthalle
Peckeloh

Mi. 15:30 – 16:30 Uhr Ines Voss 
Tabitha Elpers

Parkour-Gruppe Sporthalle
Peckeloh

Fr. 18:00 – 19:30 Uhr David Schibelle  
Tel.: 0176 74724888 

AKS Karate 
Alter 7 – 14 Jahre

Kleine  
Gymnastikhalle  
Gymnasium 
Versmold

Fr. 17:00 – 18:00 Uhr Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

Montags-Männer 
 

Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 18:00 – 19:30 Uhr Thomas Bäcker 
Tel.: 05423 6622

AKS Karate 
Alter ab 15 Jahre

Grundschule 
Bockhorst 
Kleine 
Gymnastikhalle 
Gymnasium 
Versmold

Mo. 
 
Fr.

18:30 – 20:00 Uhr  
 
18:00 – 19:30 Uhr

Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

Montagsgruppe (gemischt) 
mit Integration

Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 19:30 – 20:30 Uhr Claudia Nollmann
Tel.: 05423 43130

+18

+18
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Metallbau Bäcker
• Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090
• Metallbau und Sonderkonstruktionen
• Edelstahlverarbeitung
• Markisen und Fliegengitter
• Schließanlagen
• Regalinspekteur nach DIN EN 15635

Münsterstraße 116a · 33775 Versmold
Tel. 0 54 23 / 66 22 · Telefax 0 54 23 / 73 94

E-Mail: info@metallbau-baecker.de
www.metallbau-baecker.de

1057338_9_999.1.pdfprev.pdf

SC 
PECKELOH 

GOLD-
PARTNER

Ihr Frischespezialist aus der Region.
O. Farthmann e. K. · Münsterstraße 74 · 33775 Versmold · Telefon: 05423. 7011 · www.edeka-farthmann.de · Mo bis Sa von 8.00 bis 21.00 Uhr
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Die genauen Kurszeiten gibt´s auf

www.sc-peckeloh.de

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Kurs: Bauch-Rücken-Power
Nr. 137

Haus  
Kavenstroth

Di. 17:30 – 18:30 Uhr Brigitte Wittig
Tel.: 05423 42957
Kerstin Bierhake

Kurs: Haltung + Bewegung
Nr. 133

Haus  
Kavenstroth

Di. 18:30 – 19:30 Uhr Brigitte Wittig 
Kerstin Bierhake 

Kurs: Zumba 
Nr. 139

Sporthalle 
Peckeloh

Di. 18:45 – 19:45 Uhr Beatriz Campos
Tel.: 0170 1953197

Power & Dance Sporthalle 
Peckeloh

Di. 20:00 – 21:00 Uhr Angelika Rust 
Tel.: 05423 8992 

Mittwochs-Damen Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 18:00 – 19:00 Uhr Monika Mittendorf
Tel.: 05423 201242 

Fridas (Damen) Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 19:00 – 20:00 Uhr Kerstin Bierhake 
Tel.: 05423 41507 

Mittwochs-Männer Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Volker Redecker 
Tel.: 05423 4139 

Fit & Fun (gemischt) Grundschule 
Wersestr.  
Versmold

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Martina Sirges 
Tel.: 05423 49904

Pilates, auch Nichtmitglieder 

können teinehmen

Haus  
Kavenstroth

Do. 19:15 – 20:15 Uhr Angelika Rust
Tel.: 05423 8992

Rückenfitness für 
Mitarbeiter Firma Wiltmann 
Peckeloh

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 15:30 – 16:30 Uhr

Step-Workout-Gruppe 
Nr. 136

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 18:45 – 19:45 Uhr Edith Schmidt 
Tel.: 05423 477927
Anna-Lena Hölmer

Kurs: Rücken Aktiv 
Nr. 138

DRK- 
Tagesstätte

Fr. 8:30 – 9:30 Uhr Brigitte Wittig 
Tel.: 05423 42957 

+18

+18

+18

+18

Sportangebot/Breitensport für Kinder und Jugendliche: Informiert Euch  
bitte bei den jeweiligen ÜbungsleiterInnen über die aktuellen Zeiten!
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Kontakt: Anfragen richten Sie bitte per E-Mail an badminton@SC-Peckeloh.de.

 Ansprechpartner: Klaus Dieckmann, Telefon: 05423 49863

Mannschaft Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Senioren-Mannschaft  
O19

kl. Turnhalle 
Hauptschule

Di. 20:00 – 22:00 Uhr Klaus Dieckmann

Hobby- und Ligaspieler  
O19

Realschule 
Versmold

Do. 20:15 – 21:45 Uhr Klaus Dieckmann

Jugend-Mannschaft 
U17 / U19

Sonnenschule 
Versmold

Di. 
Fr.

18:00 – 20:00 Uhr  
18:00 – 20:00 Uhr

Nikolas Boehm 
 

Kinder-/Schülergruppe 
U11 / U13 / U15

Realschule 
Versmold

Mi. 17:30 – 19:00 Uhr Janik Diekmann 

Badminton

Trainingszeiten | Der Peckeloher
Seit November 2020 können sich die Förderkonzeptpartner auch in den sozialen Medien des 
SCP positionieren – nicht nur in Zeiten von Corona eine interessante Marketingmöglichkeit.74 75



Jetzt  
Jetzt  Mitglied  

Mitglied  werden!
werden!

SC Peckeloh

✁
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Werden Sie

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,

Mitglied
Sportclub Peckeloh 1960 e.V. 
Postfach 14 48 
33762 Versmold

Einverständniserklärung:
1.  Mir/Uns ist bekannt, dass die aktuelle Satzung auf der Homepage des Vereins jederzeit einzusehen ist und im Clubheim ausliegt.
2.  Hiermit erkenne/n ich/wir die Satzung des Sport-Club Peckeloh 1960 e.V. an.

3.  Hiermit erteile/n ich/wir die Erlaubnis und erkläre/n mein/unser Einverständnis, dass Fotografien, Videomitschnitte und Texte von  
  meiner/unserer Person vereinsbezogen (inkl. Homepage www.sc-peckeloh.de, Facebook, Instagram, Youtube und der Club-Zeitschrift  
  „Der Peckeloher“) veröffentlicht werden dürfen.

4.  Hiermit verpflichte/n ich/wir uns, jegliche Änderung der o. g. Stammdaten unverzüglich dem Verein mitzuteilen.
5.  Hiermit vereinbaren der Verein SC Peckeloh und der/die Antragstellende/n, sämtlichen Schriftverkehr per Email durchzuführen  
  (Emailadresse des Vereins: vorstand@sc-peckeloh.de).
6.  Mir ist bekannt, dass Daten zu meiner Person gespeichert, verarbeitet und zu sportlichen Zwecken weitergegeben werden dürfen.

Ort, Datum:  

 

Unterschrift: (bei Minderjährigen die der gesetzlichen Vertreter)  

 x

Rückseite bitte unbedingt ausfüllen!

Aufnahmeantrag 
Vorname:  Nachname:

   
gesetzl. Vertreter Vorname:  Nachname: 

   
gesetzl. Vertreter Vorname:  Beruf: 

   
Straße:  PLZ Ort: 

   
Telefon: 

 
E-Mail: 

 
Geschlecht: (m/w)  Geburtsdatum: 

    
Abteilung: 

   

aktiv oder passiv: 

Gehören weitere Familien- 
mitglieder dem Verein an? ja nein

aktiv passiv

Beiträge inkl. Soli (1 € pro Monat):*      € mtl. € hj.

1. Erwachsener 8,00 48,00
2. Erwachsener 5,00 30,00

1. Kind & Jugendlicher (bis 18 J.) 5,00 30,00
2. Kind & Jugendlicher (bis 18 J.) 3,00 18,00
3. Kind & Jugendlicher (bis 18 J.) 0,00 0,00

1. Passiver 5,00 30,00

Ab 18 Jahre bei Anmeldung bzw. Erreichen dieser Alters-
grenze bei schon bestehender Mitgliedschaft, zusätzlich:
Spartenbeitrag Fußball-Senioren 6,00 36,00
Spartenbeitrag Badminton-Erwachsene 1,00 6,00

* für unseren Kabinenanbau (Rückzahlung Darlehen)
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Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG 
SEPA-Lastschriftmandat (SEPA Direct Debit Mandate) 

für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren (SEPA Core Direct Debit Scheme)

Wiederkehrende Zahlungen (Recurring Payments)

Ort, Datum:  

 

Unterschrift:  

 

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger)

 Sportclub Peckeloh 1960 e.V. 

Peckeloh 12

33775 Versmold

Postfachadresse:
Postfach 14 48
33762 Versmold

Gläubiger-ID:  Mandatsreferenz 

   
 
 
SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich ermächtige den Sportclub Peckeloh 1960 e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Sportclub Peckeloh 1960 e.V. auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. 

Hinweis:  Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten  
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Name und Anschrift (Kontoinhaber) 

   
IBAN:    

   
BIC:  Bank  

   

DE 54 ZZZ 00000 393690

Impressum

Auflagenzahl: 7.500

Auflagenjahr: Dezember 2021

Herausgeber:  Sport-Club Peckeloh 1960 e.V. 

Peckeloh 12 

33775 Versmold 

Telefon: 05423 41123 

vorstand@SC-Peckeloh.de 

www.SC-Peckeloh.de 

 

Eingetragen im Vereinsregister (VR) 

beim AG GT, Nr. 11104

Der nächste Peckeloher 
erscheint voraussichtlich  
im Mai 2022!

Wir danken allen für die  
tolle Unterstützung!

Redakteure: Klaus Münstermann

 Christine Nagel

 

Bildmaterial: System-Werbung Blavius

 Klaus Münstermann

 Christine Nagel

 Westfalen-Blatt

 Haller Kreisblatt

 

Konzeption & Layout: System-Werbung Blavius

Druckerei: www.diedruckerei.de

1. Vorsitzender: 

Lutz Schirmer 

Telefon: 0172 2783427

2. Vorsitzender: 

Torsten Gronau 

Telefon: 0172 5336216

Fußballjugend

Spielleiter: 

Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146 

Seniorenfußball

Abteilungsleiter: 

Jan Fahrenwald, Tel.: 0170 8904371

Spielleiter: 

Volker Bergmann, Tel.: 05423 43743

Trainer-Herren:

1. Herren

Markus Kleine-Tebbe, Mike Scollie

2. Herren

Jan Fahrenwald, Daniel Schnadwinkel

3. Herren

Zdenko Bilic, Christian Neu

Altherren

Abteilungsleiter: 

Dirk Keller, Tel.: 0160 93958804 

Marius Grabau

Frauenfußball

Abteilungsleiter:

Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146

Trainer-Frauen:

1. Damen

Benjamin Grube

Conny Sander

 

Badminton

Abteilungsleiter:

Klaus Dieckmann, Tel.: 05423 49863

Trainer Jugend

Nikolas Boehm, Tel.: 0151 11170480

Trainer Schüler

Janik Diekmann

Kinder- und Jugendgruppen

Abteilungsleiter:

Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Eltern-Kind-Turnen 

Alexandra Kleimann

Tel.: 0151 28199195

Kinderturnen 

Alexandra Kleimann

Tel.: 0151 28199195

Bewegung & Tanz 

Ines Voss, Tel.: 0176 84712304

Bewegung und Sport 

Christian Nolte

Steffi Nolte, Tel.: 05423 932329

Modern & Dance

Michelle Giese Tel.: 0160 90194473 

Parkour-Gruppe

David Schibelle, Tel.: 0176 74724888

Erwachsenengruppen

Abteilungsleiter:

Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Montagsgruppe (gemischt)

mit Integration

Claudia Nollmann

Tel.: 05423 43130

Montags-Herren

Thomas Bäcker, Tel.: 05423 6622

Dienstags-Damen

Angelika Rust, Tel.: 05423 8992

Mittwochs-Damen 

Monika Mittendorf, Tel.: 05423 201242

Mittwochs-Herren

Volker Redecker, Tel.: 05423 41399

Freitags-Damen 

Kerstin Bierhake, Tel.: 05423 41507

AKS-Karate

Friedrich Laukert, Tel.: 0176 61286614

Fit & Fun

Martina Sirges, Tel.: 05423 49904

Kursangebote

Brigitte Wittig, Tel.: 05423 42957

Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928

Edith Schmidt, Tel.: 05423 477927

Theatergruppe

Jörg Schmidt Tel.: 05423 204226

FSJler

FSJler Büro, Tel.: 05423 41123

fsj@SC-Peckeloh.de

E-Mail

vorstand@SC-Peckeloh.de 

badminton@SC-Peckeloh.de

jugendfussball@SC-Peckeloh.de 

frauenfussball@SC-Peckeloh.de 

seniorenfussball@SC-Peckeloh.de

altherren@SC-Peckeloh.de

breitensport@SC-Peckeloh.de

theater@SC-Peckeloh.de

Web

www.SC-Peckeloh.de

Wichtige Telefonnummern



Über

Fritz Sieckendiek GmbH & Co. KG

Versmold-Peckeloh
Tel. 0 54 23  94 14-30

Reisebüro & Omnibusverkehr

Reisen mit Herz!

DEIN ERSTER JOB. 
UND GLEICH EIN 
DICKER DIENSTWAGEN 
MIT 460 PS.
Mit uns fährst du richti g. Entdecke die 
Karrieremöglichkeiten als Busfahrer*in: 
www.sieckendiek.de


